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Kann Amerika 
einen zweiten 
Bürgerkrieg 
vermeiden?
„Wenn wir Amerikaner Lincoln nicht  
finden können, sind wir verloren“.

D er amerikanische Bürgerkrieg wurde als „die 
größte von Menschen verursachte Katastrophe in 
der amerikanischen Geschichte“ bezeichnet. Zwi-

schen 1861 und 1865 wurden 623 000 amerikanische Soldaten 
getötet, mehr als alle Amerikaner in den beiden Weltkriegen 
verloren. 

So blutig der Bürgerkrieg auch war, am Ende kam das Land 
wieder zusammen. Ohne die Führung eines Mannes wäre dies 
mit ziemlicher Sicherheit nie geschehen: Präsident Abraham 
Lincoln.

Heute sind die Amerikaner wieder erbittert gespalten, und 
viele sachkundige Menschen diskutieren ernsthaft über die 
Möglichkeit eines neuen Bürgerkriegs in Amerika.

Lincoln hat uns heute viel zu lehren. In der Tat hat der Autor 
Kent Gramm in seinem Buch November: Lincoln‘s Elegy at 
Gettysburg (November: Lincolns Gedenkrede in Gettysburg), 
schrieb der Autor Kent Gramm: „Wenn wir Amerikaner Lin-
coln nicht finden können, sind wir verloren“. Ich glaube, das ist 
wahr – und ich werde erklären, warum.

Lincolns Bildung
Abraham Lincoln hatte weniger als ein Jahr formale Bildung, 
und doch glaube ich, dass er der am besten ausgebildete 
Mann war, den wir je als Präsident hatten. Er war wirklich ein 
seltenes menschliches Wesen. 

Zu seinen Lebzeiten hielten ihn viele Menschen für den einzi-
gen Mann, der den Bürgerkrieg gewinnen und die Union retten 
konnte. Dieser Krieg war eine Zeit schrecklicher Gewalt wie 
keine andere in der Geschichte der Vereinigten Staaten, doch 
dieser seltene, tiefsinnige Mann stellte sich der Herausforde-
rung und spielte eine entscheidende Rolle. Aber woher kamen 
seine Gedanken? Wie bewegte er Menschen und führte sie an? 
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Ein geteiltes Haus
In Matthäus 12, 25 wird Jesus Christus mit den Worten zitiert: 

„Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, wird verwüstet; 
und jede Stadt oder jedes Haus, das mit sich selbst uneins 
ist, wird nicht bestehen.“ Lincoln zitierte diese Bibelstelle in 
seinen Reden. In der Mitte des 18. Jahrhunderts war Amerika 
ein „gespaltenes Haus“. Heute leiden Amerika und seine Brü-
dernationen Großbritannien und der jüdische Staat – die alle 
von der biblischen Nation Israel abstammen – unter bitteren 
inneren Spaltungen. 

Einige Jahrzehnte vor dem Bürgerkrieg, als die Zwietracht 
in Amerika brodelte, hat der französische Aristokrat und 
Autor Alexis de Tocqueville die amerikanische Gesellschaft 
eingehend studiert und das Buch Demokratie in Amerika 
geschrieben. Er erinnerte die Menschen an das gleiche Prinzip 
aus derselben Schrift: „Eine freie Gesellschaft, die sich auf die 
Freiheit gründet, aber keinen heiligen moralischen Kodex hat, 
der das Handeln des Einzelnen regelt, kann nicht bestehen.“

Im Jahr 1858, als die Nation furchtbar gespalten war, erin-
nerte Lincoln die Amerikaner an diese Schrift und sagte: 

„Meiner Meinung nach wird [die Spaltung] nicht aufhören, bis 
eine Krise erreicht und überwunden worden ist.“ Und was für 
eine schreckliche, bittere, tödliche Krise war der Bürgerkrieg!

Welche Lehren haben wir aus diesem schrecklichen Krieg 
gezogen? Welche Lektionen haben wir von Abraham Lincoln 
gelernt? 

Ein Haus, das mit sich selbst uneins ist, kann nicht bestehen. 
Lincoln sah sich – und wir sehen uns heute – der Gefahr des 

Zusammenbruchs gegenüber!

Ein Tag des Fastens
In den 1860er Jahren hatte Amerika Lincoln. Ein Beispiel für 
seine die Nation rettende Führung ist in seiner Proklamation 
zusammengefasst, mit der er den 30. April 1863 zu einem 

„Tag der nationalen Demütigung, des Fastens und des Gebets“ 
erklärte. Darin schrieb dieser große Präsident: „Es ist die 

Pflicht der Nationen wie auch der Menschen, 
sich ihrer Abhängigkeit von der übergeord-
neten Macht Gottes bewusst zu werden ... 
und die erhabene Wahrheit anzuerkennen, 
die in der Heiligen Schrift verkündet und 
von der gesamten Geschichte bewiesen 
wurde, dass nur die Nationen gesegnet sind, 
deren Gott der Herr ist. ... Wir sind die Emp-
fänger der erlesensten Segnungen des Him-
mels gewesen. Wir wurden in diesen vielen 
Jahren in Frieden und Wohlstand bewahrt. 
Wir haben an Zahl, Reichtum und Macht 
zugenommen wie keine andere Nation je 
zuvor. Aber wir haben Gott vergessen.“ 

Wir haben Gott vergessen!
Das sind starke Worte, und sie kamen 

direkt von einem Präsidenten der Ver-
einigten Staaten. Können Sie sich vorstellen, 
dass ein Präsident sich heute so an das 
amerikanische Volk wendet? 

„Wir haben die gnädige Hand vergessen, 
die uns in Frieden bewahrt und uns 

Abraham Lincoln las die 
Bibel von vorne bis hinten, 
und was ihn noch seltener 
machte, war, dass er der 
Bibel glaubte. Das ist wirklich 
ungewöhnlich. Die meisten 
Menschen sind ziemlich 
unwissend,  was die Bibel 
betrifft, doch die Bibel ist 
Gott in gedruckter Form! 
Was für eine Verschwendung, 
Gottes Gedanken in diesem 
Buch zu haben und nicht 
daran zu glauben oder es gar 
zu lesen!

Lincoln sagte einmal: „Was 
dieses große Buch betrifft, 
so kann ich nur sagen, dass 
es das beste Geschenk ist, 
das Gott dem Menschen 
gemacht hat.“ Das ist etwas, 
was Sie auch für sich selbst 
beweisen können.

Denken Sie darüber nach: 
Der größte Teil von Abraham 
Lincolns Grundausbildung 

bestand aus der Bibel. Seine Stiefmutter las sie ihm vor, und 
er las sie auch selbst. Er wusste, dass sie das enthält, was wir 
verstehen müssen. 

„Lincoln las die Bibel aufmerksam“, schrieb sein Biograph 
Carl Sandburg, „er kannte sie von vorne bis hinten, war mit 
ihren Geschichten und ihrer Poesie vertraut. Er zitierte aus ihr 
in seinen Reden vor Geschworenen, in politischen Kampagnen, 
in seinen Reden und in seinen Briefen.“ 

Es ist interessant, dass Lincoln die Bibel las und an sie 
glaubte, dennoch besuchte er nicht regelmäßig Gottesdienste. 
War es, weil er mit der Bibel nicht einver-
standen war? Nein: Es lag daran, dass er an 
die Bibel glaubte und mit den Kirchen nicht 
einverstanden war. Er erkannte, dass selbst 
die Kirchenprediger nicht nach der Bibel 
lehrten.

Lincoln sagte: „Wenn irgendeine Kirche 
über ihrem Altar als einzige Qualifikation 
für die Mitgliedschaft die verdichtete Aus-
sage des Erlösers über die Substanz des 
Gesetzes und des Evangeliums aufschreibt: 
‚Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele und 
von ganzem Gemüt und deinen Nächsten 
wie dich selbst‘, dann werde ich mich dieser 
Kirche mit ganzem Herzen und ganzer 
Seele anschließen.“ Das ist eine ziemliche 
Verurteilung der Kirchen!

Dieser Mann hatte einen tiefgründigen 
Verstand und er glaubte an die Bibel. Auf-
grund dieser einfachen Tatsache kannte er 
Gott auf eine besondere Weise.

„Zu diesem großar-
tigen Buch kann ich 

nur sagen, dass es das 
beste Geschenk ist, das 

Gott dem Menschen 
gemacht hat.“

– ABRAHAM LINCOLN
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vermehrt, bereichert und gestärkt hat“, fuhr er fort, „und wir 
haben uns in der Arglist unseres Herzens eitel eingebildet, 
dass all diese Segnungen durch eine überlegene Weisheit und 
Tugend von uns selbst hervorgebracht wurden.“

In dieser Proklamation wurde zu einem Tag der Demütigung, 
des Fastens, des Gebets und des Bekenntnisses „vor unserem 
Gott“ aufgerufen. Lincoln rief das amerikanische Volk auf, zu 
bereuen! Und inmitten dieses schrecklichen Leids fand diese 
Botschaft bei vielen Menschen Anklang.

Wie Amerika groß wurde
Wie Präsident Lincoln betonte, befinden sich die Amerikaner 

„im friedlichen Besitz des schönsten Teils der Erde, was die 
Ausdehnung des Territoriums, die Fruchtbarkeit des Bodens 
und die Heilsamkeit des Klimas angeht“. Dennoch erinnerte er 
uns wiederholt daran, dass wir diese Segnungen „nicht müh-
sam“ erworben haben und dass sie nicht auf die Bemühungen 
der Gründer Amerikas zurückzuführen sind, sondern auf den 
Segen Gottes. Es erinnerte daran, wie Moses den Israeliten vor 
dem Einzug in das Gelobte Land sagte, dass sie diese Segnungen 
nicht erhielten, weil sie großartig waren oder es verdient hätten. 

Nach dem Bürgerkrieg und dem Tod von Lincoln erlebte 
Amerika einen explosionsartigen Aufstieg zu Reichtum und 
Macht. Es entwickelte eine enorme Wirtschaft und gewann 
auch zwei Weltkriege. Damit erfüllten sich die Prophezeiun-
gen, die den Vorfahren Amerikas gemacht wurden, darunter  
1. Mose  35,  11-12. Großbritannien, das vom Patriarchen 
Ephraim abstammte, wurde zur größten „Gesellschaft von 
Nationen“ der Weltgeschichte, und Amerika, das von Manasse 
abstammte, wurde zur größten einzelnen Nation.

Selbst als diese Größe nach Amerika kam, war Lincoln 
da, um uns zu sagen, dass wir uns nicht dafür abmühen 
mussten – es war ein Geschenk von Gott!

Sie müssen wissen, warum Amerika überhaupt groß gewor-
den ist. Lincoln gibt Ihnen einen Hinweis, und Die USA und 
Großbritannien in der Prophezeiung von Herbert W. Armstrong 
wird Ihnen alles auf eine Weise darlegen, die Sie verblüffen wird. 
Und es passt genau zu dem, was Präsident Lincoln gesagt hat.

Schulden wir Gott angesichts seiner Großzügigkeit uns 
gegenüber nicht Dankbarkeit und Hingabe? Sollten wir nicht 
danach streben, ihn zu respektieren und ihm zu gehorchen? 
Selbst Abraham Lincoln war zutiefst beunruhigt über die 
Sünden Amerikas zu jener Zeit, einschließlich der Sklaverei. 
Und obwohl wir heute die Sklaverei nicht mehr in dem Ausmaß 
praktizieren wie damals, hat sich die Unmoral und Gesetzlosig-
keit in Amerika in den letzten Jahrzehnten im Vergleich zur 
Mitte des 19. Jahrhunderts skandalös verschlimmert.

Lincoln warnte, dass Gesetzlosigkeit nationalen Selbstmord 
bedeutet!

1863 erließ Präsident Lincoln eine Proklamation, um den letz-
ten Donnerstag im November als Tag der Danksagung und des 
Gebets beiseite zu legen, um Gott gegenüber für die gewaltigen 
nationalen Sünden zu bereuen, die den Krieg verursacht hatten. 
Er forderte die Amerikaner auf, diese Sünden zu bereuen! 
Das ist wirklich eine seltene Rede – ein außergewöhnliches  
Thema für einen Präsidenten.

Lincolns zweite Antrittsrede war wie eine Predigt, in der er 
wiederholt die Heilige Schrift zitierte. Er erwähnte Gott 14 Mal, 

er rief vier Mal zum Gebet auf und erklärte die Sklaverei zur 
Sünde. Sie ist eine Sünde, und das sollten wir wissen. 

Lincoln verstand, dass ein Volk nur dann echte Freiheit 
genießen kann, wenn es einen starken persönlichen Charakter 
hat. Die Verfassung funktioniert nicht für ein Volk, dem es an 
echtem Charakter und Glauben an Gott mangelt! Sie ist nicht 
dafür gedacht, für Menschen zu funktionieren, die sich nicht 
selbst regieren können. Lincoln liebte das Ideal einer Regie-
rung des Volkes, durch das Volk und für das Volk. Doch wie 
viele Menschen hassen heute diese Art von Regierung? 

Eine der größten Reden der Geschichte
In Lincoln’s Mentors schrieb Michael Gerhardt dies über die 
Gettysburg Address: „Die Ehrung der Schlacht war für Lincoln 
zweitrangig. Er hatte das große Ganze im Blick. Und was in Get-
tysburg geschehen war, war zwar monumental, aber es war nur 
ein Teil des größeren Bürgerkriegs, der noch nicht entschieden 
war. Die brennende Frage in den Köpfen vieler Menschen war: 
Warum muss dieser grausame Krieg weitergehen? Warum 
können wir ihn nicht einfach beenden?“ 

Lincoln hätte es verhindern können. Er stand unter enor-
mem Druck. Aber er hielt die Gettysburg Address in weniger 
als drei Minuten und hielt damit eine der mit Abstand größten 
Reden, die je gehalten wurden. 

„Vor viereinhalb Jahren“, so begann er, „haben unsere Väter 
auf diesem Kontinent eine neue Nation gegründet, die sich der 
Freiheit verschrieben hat und dem Grundsatz verpflichtet ist, 
dass alle Menschen gleich geschaffen sind.“ 

Er erinnerte nicht nur an das Ziel, das in der Unabhängig-
keitserklärung formuliert wurde. Er erinnerte an die Wortwahl 
der Bibel. 

Lincoln erinnerte die Menschen an diese außergewöhnliche 
Tatsache: Amerika war die erste Nation in der Geschichte, 
die der Welt erklärt hat, dass „alle Menschen gleich geschaffen 
sind“. Was für eine wunderbare Erklärung! Glauben Sie 
wirklich daran? 

In der Erklärung heißt es weiter, dass alle Menschen von 
ihrem Schöpfer mit bestimmten, unveräußerlichen Rechten 
ausgestattet wurden. Die Gründerväter, die diese Erklärung ver-
fassten, hatten die hässliche Institution der Sklaverei in ihrer 
Mitte. Sie waren zwar nicht in der Lage, sie auszurotten, aber 
sie versuchten, wie Lincoln sagte, sie auf den Weg der „endgül-
tigen Ausrottung“ zu bringen. Jetzt hatten die Spaltungen zu 
einer furchtbaren Krise geführt, und er würde der Nation hel-
fen, sie auszurotten und der schönen Aussage „alle Menschen 
sind gleich geschaffen“ noch besser gerecht zu werden. 

Lincoln sagte den Amerikanern, dass sie nicht wissen 
können, was richtig und falsch ist, wenn sie nicht in der Bibel 
nachschlagen. 

Lincoln wollte damit sagen, dass wir nur ein paar Jahre 
haben – etwa 70 Jahre – und dann sterben wir. Wir müssen unser 
Leben nutzen, um das Richtige zu tun!

In 2. Timotheus 2, 3 heißt es, dass Gott Sein Volk dazu aus-
erwählt hat, Soldaten zu sein – geistliche Soldaten – und dass 
wir für die Wahrheit kämpfen müssen. Nur so können die Men-
schen echte Freiheit und die Chance auf ein wunderbares Leben 
auf der Erde haben. Lincoln war ein Soldat und ein Verfechter 

SIEHE LINCOLN SEITE 29 u
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i e  r a d i k a l e  R e g i e r u n g  i n 
Washington, D.C., ist nicht inkom-
petent: Sie ist unmoralisch. Der 
Präsident der Vereinigten Staaten 
hat die verfassungsmäßige Pflicht, 
die Gesetze zum Schutz der 50 Staa-
ten durchzusetzen, einschließlich 
der Einwanderungsgesetze, die 
die US-Bürger vor ausländischen 

Eindringlingen schützen sollen. Trotz dieser Verantwor-
tung hat die Biden-Regierung 7,3 Millionen Ausländern 
erlaubt, die südliche Grenze der USA zu überqueren, seit 
Joe Biden seinen Amtseid abgelegt hat.

Diese Zahl ist größer als die Bevölkerung in 36 der 50 
Bundesstaaten. Und wenn sich das Tempo der illegalen 
Einwanderung nicht drastisch verlangsamt, wird das 
Fiskaljahr 2024 den letztjährigen Rekord von 2 475 669 
Begegnungen an der südwestlichen Grenze brechen. 

GESETZLOSIGKEIT  
NACH PLAN Das radikale Obama-Biden-Regime 

stiftet Chaos an der Südgrenze, um  
einen Bürgerkrieg zu provozieren.  
VON STEPHEN FLURRY UND ANDREW MIILLER

Ein Grenzschutzbeamter schneidet in der  
Nähe von Eagle Pass, Texas, Stacheldraht  
durch, um illegale Einwanderer durchzulassen.
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D i e s e  N a c h l ä s s i g ke i t  h at  re a l e 
Konsequenzen. Lateinamerikanische 
Drogenhandelsnetze breiten sich in 
der Nation aus, die Zahl der Todesfälle 
durch Drogenüberdosierung steigt, und 
Mädchen im Alter von 11 Jahren werden 
als Sexsklaven verkauft. 

Doch eine der am meisten über-
sehenen Folgen von Bidens absicht-
l i c h e r  G re n z k at a s t ro p h e  i s t  d i e 
Verfassungskrise. 

Eine Verfassung ist eine Reihe von 
Prinzipien, nach denen ein Staat regiert 
wird. Im Rahmen einer Verfassung geben 
die Bürger bestimmte Rechte an die 

Regierung ab und erhalten dafür Sicher-
heit. Jeder der 50 Bundesstaaten hat auf 
das Recht verzichtet, Verträge mit auslän-
dischen Mächten zu schließen und Krieg 
zu führen, es sei denn, er wird tatsäch-
lich angegriffen (Artikel I, Abschnitt 10, 
Satz 3 der US-Verfassung). Im Gegenzug 
für diese Zugeständnisse hat die Bun-
desregierung jedem Staat in der Union 
eine republikanische Regierungsform 
und den Schutz des Bundes vor einer  
ausländischen Invasion garantiert.

Mit seiner Weigerung, die Südgrenze 
der USA zu schließen, hat Joe Biden sei-
nen Eid verletzt, die vom Kongress erlas-
senen Einwanderungsgesetze getreu 
auszuführen, und den grundlegenden 
Vertrag zwischen der Bundesregierung 
und den Bundesstaaten gebrochen. Dies 
schafft eine ernste Verfassungskrise. 
Doch das ist nur der Anfang des verrä-
terischen Verhaltens des Biden-Regimes.

Die Biden-Administration weigert sich 
nicht nur, das US-Einwanderungsgesetz 
selbst durchzusetzen, sondern macht 
jetzt auch noch mobil, um den Bundes-
staat Texas daran zu hindern, das Gesetz 
durchzusetzen. Es ist nicht so, dass 
die Biden-Administration zu faul oder 
inkompetent ist, ihre Arbeit zu erledi-
gen. Vielmehr steht die Biden-Regierung 
auf der Seite der illegalen Einwanderer!

Schlacht um Texas
An seinem ersten Nachmittag im Amt 
unterzeichnete Biden  17  Durchfüh-
rungsverordnungen, die die Pande-
miebekämpfung, die Umweltpläne, die 
Wirtschaftsagenda und die Einwan-
derungspolitik von Präsident Donald 
Trump über den Haufen werfen. Eine 
dieser Durchführungsverordnungen 
stoppte den Bau von Trumps Grenz-
mauer zu Mexiko und ermutigte eine 
Karawane von 8000 mittelamerikani-
schen Migranten, sich auf den Weg in die 
Vereinigten Staaten zu machen. Als Biden 
nichts unternahm, um diese Karawane 
zu stoppen, versechsfachten sich die ille-
galen Grenzübertritte in den Süden – von 
1000 pro Tag auf mehr als 6000 pro Tag.

Der texanische Gouverneur Greg 
Abbott hat mehr als ein Jahr darauf 
gewartet, dass die Regierung Biden ihrer 
verfassungsmäßigen Pflicht nachkommt. 
Doch angesichts von Millionen von Men-
schen aus mehr als 160 Ländern, die die 
Grenze überqueren, konnte Abbott es 
sich nicht leisten, noch länger zu warten. 
Er erließ am 7. Juli 2022 eine Durch-
führungsverordnung, die die texanische 
Nationalgarde und das texanische 
Ministerium für öffentliche Sicherheit 
ermächtigte, Migranten zu verhaften 
und nach Mexiko abzuschieben.

Abbott berief sich auf die US-Ver-
fassung und sagte, Bidens Weigerung, 
Texas vor einer Invasion zu schützen, 

„hat den Bundesstaat Texas gezwungen, 
eine Grenzmauer zu bauen, staat-
liche Streitkräfte einzusetzen und 
Vereinbarungen zu treffen, wie sie in 
Artikel I, Abschnitt 10 der US-Verfas-
sung beschrieben sind, um den Bundes-
staat Texas zu sichern und die illegale 
Einwanderung abzuwehren, die die 
Kartelle finanziert.“ Es ist schwer, seiner 
Argumentation zu widersprechen. Die 
südliche Grenze wird überfallen.

Texas hat außerdem begonnen, ent-
lang des Rio Grande Stacheldraht zu ins-
tallieren, um illegale Einwanderer von 
der Überquerung abzuhalten. Anstatt 
sich bei Texas dafür zu bedanken, dass 
es seine Arbeit gemacht hat, sind Bun-
desgrenzschutzbeamte hinter den texa-
nischen Beamten hergefahren, um den 
Draht zu entfernen oder zu zerschnei-
den. Der texanische Generalstaatsan-
walt Ken Paxton verklagte die Regierung 
Biden wegen dieses gesetzeswidrigen 

Verhaltens, doch im November lehnte 
ein Bundesrichter seinen Antrag ab, die 
Grenzpatrouille daran zu hindern, die 
Grenze wieder zu öffnen. 

Paxton legte gegen diese Entschei-
dung Berufung beim Obersten Gerichts-
hof der USA ein. Am 22. Januar erließ 
das Gericht eine Entscheidung, die es 
der Grenzpatrouille erlaubt, Bidens 
Anordnungen weiterhin auszuführen. 
Diese Entscheidung ist wahrscheinlich 
nicht das letzte Wort des Gerichts in 
dieser Angelegenheit. 

Diese Klage offenbart den gesetzlosen 
Geist der Biden-Regierung. In den letz-
ten drei Jahren hat Texas 11 Millionen 
Dollar für 70 000 Rollen Stacheldraht 
ausgegeben, und die Biden-Regierung 
hat buchstäblich staatliches Eigentum 
zerstört, um die wenigen Hindernisse 
zu beseitigen, die es für Millionen ille-
galer Einwanderer gibt, um das Land zu 
infiltrieren. Anstatt Texas vor Eindring-
lingen zu schützen, erleichtert Biden die 
Invasion.

Wir haben jetzt eine Verfassungskrise 
im Gange. Am 24. Januar gab Gouver-
neur Abbott eine Erklärung ab, dass die 
Regierung Biden „den Vertrag zwischen 
den Vereinigten Staaten und den Staa-
ten gebrochen hat“. Und da Artikel I, 
Abschnitt 10, Satz 3 der US-Verfassung 
besagt: „Kein Staat darf ohne die Zustim-
mung des Kongresses ... ein Abkommen 
oder einen Vertrag mit einem anderen 
Staat oder einer ausländischen Macht 
schließen oder sich an einem Krieg betei-
ligen, es sei denn, er wird tatsächlich 
überfallen“, weist Abbott die texanische 
Nationalgarde an, weiterhin Stacheldraht 
auszurollen, um die Invasion aufzuhalten.

Grundlegende Transformation
Viele Menschen verstehen nicht, was die 
Regierung Biden mit ihrem Kampf gegen 
Texas in dieser Frage bezweckt. Am 23. 
Januar stellte ein Reporter von Fox News 
dem Sprecher für Nationale Sicherheit, 
John Kirby, die Frage, die Millionen 
von Amerikanern beschäftigt: „Warum 
machen Sie es den Menschen leichter, 
illegal ins Land zu kommen?“ Kirby 
wich der Frage zunächst aus, gab aber 
schließlich zu, dass die Grenzpatrouille 
den Draht durchschneidet, um „den 
Zugang zu erhalten, den sie brauchen, um 
die Menschen, die versuchen, über die 
Grenze zu kommen, besser zu bearbeiten.“

Die Grenzpatrouille überwacht illegale  
Einwanderer beim Überqueren des Eagle 

Pass, nachdem sie den Stacheldraht  
für sie durchtrennt hat.

JOHN MOORE/GETTY IMAGES
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Sie haben richtig gelesen! Die Grenz-
patrouille will nicht, dass der Stachel-
draht als Abschreckung gegen die 
illegale Einreise dient. Vielmehr wollen 
sie den Zustrom illegaler Einwanderer 
über die Grenze ins Landesinnere 
erleichtern. Seit Januar 2021 hat die 
Regierung Biden fast 3,5 Millionen Men-
schen mit der Anweisung in die Vereinig-
ten Staaten entlassen, zu einem späteren 
Zeitpunkt zu ihrer Gerichtsverhandlung 

wiederzukommen, obwohl sie weiß, dass 
die meisten nicht erscheinen werden.

Trevor Loudon, ein Kommunismusex-
perte und Mitarbeiter der Epoch Times, 
hat festgestellt, dass es nur 15 bis 25 Mil-
lionen zusätzliche Wähler der Demo-
kraten bräuchte, um Amerika in eine 
Einparteiendiktatur zu verwandeln, 
und dass der beste Weg, diese Wähler 
zu gewinnen, die Öffnung 
der Südgrenze ist. Biden 

ist es also egal, dass eine Mehrheit der 
Amerikaner seinen Umgang mit der 
Grenzkrise missbilligt, denn er ver-
sucht nicht, seine Beliebtheit bei den 
Amerikanern zu steigern. Illegale Ein-
wanderung und Wahlbetrug sind Mittel, 
um an der Macht zu bleiben.

milton, ontario

K anadas Bevölkerung wächst dank der Einwanderer 
rasant. Die jüngsten Daten von Statistics Canada zeigen, 
dass sie allein im dritten Quartal 2023 um 430 635 Men-

schen gewachsen ist. Das ist mehr als 1 Prozent der nationalen 
Bevölkerung und die zweitgrößte Wachstumsrate in einem 
Quartal in der Geschichte des Landes.

Für ein Land mit einer offiziellen Bevölkerungszahl von 
weniger als 40 Millionen hat der Zustrom von Millionen wei-
terer Menschen ernsthafte Auswirkungen. Die aktuellen Ein-
wanderungsziele der Regierung für 2024, 2025 und 2026 sehen 
jedoch vor, dieses Wachstum beizubehalten und zu übertreffen.

Außerdem hat die Regierung den Überblick verloren, wie 
viele Menschen sie ins Land holt, und viele bleiben noch lange 
nach Ablauf ihres Visums. Benjamin Tal, stellvertretender Chef-
volkswirt bei cibc Capital Markets, berichtete, dass die Zahl der 
Einwohner ohne festen Wohnsitz (nprs), „die häufig zitiert und 
für Planungszwecke verwendet wird, die tatsächliche Zahl der 
nprs, die in Kanada leben, um fast 1 Million unterschätzt.“

Die Canada Mortgage and Housing Corp. berichtete im Sep-
tember 2023, dass Kanada bis 2030 3,5 Millionen Wohnungen 
fehlen werden, wenn die Einwanderungsziele erreicht werden 
und die derzeitigen Bauraten anhalten.

Die Erschwinglichkeit von Wohnraum in Kanada ist so 
schlecht wie seit 41 Jahren nicht mehr. Am Ende des dritten 
Quartals berichtete die Bank of Canada, dass die Haus-
halte 55,2 Prozent ihres Einkommens für Wohnen ausgeben. 
Die durchschnittliche Zweizimmerwohnung in Toronto kos-
tet 3413 Dollar pro Monat, was einem Anstieg von 7,1 Prozent 
im Vergleich zum letzten Jahr entspricht.

Neben der Wohnungsknappheit gibt es auch einen Mangel 
an Arbeitsplätzen. Das kanadische Statistikamt meldete, dass 
im dritten Quartal die Zahl der offenen Stellen zurückging, 
während die Zahl der Erwerbspersonen stieg: Auf jede besetzte 
Stelle kommen zwei Arbeitssuchende. Viele der derzeit verfüg-
baren Stellen sind im Verkauf und im Dienstleistungssektor 
angesiedelt, wo in der Regel Mindestlöhne gezahlt werden. In 
der Zwischenzeit setzen die Inflation und die hohen Zinssätze 
der Wirtschaft insgesamt zu.

Der stellvertretende Gouverneur der Bank of Canada, Toni 
Gravelle, hat zugegeben, dass die Einwanderungspolitik und 

Kanadas Einwanderung-
spolitik ist ein Fluch
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die daraus resultierende Nachfrage nach Wohnraum die 
Hauptursache für die Inflation sind. 

Dennoch will die Regierung die Einwanderung weiter 
beschleunigen.

Trotz des Bevölkerungsbooms, der insgesamt mehr Arbeits-
kräfte bedeutet, wächst das Bruttoinlandsprodukt Kanadas 
kaum. Anstatt Waren oder Dienstleistungen zu produzieren, 
konsumieren viele Einwanderer diese nur, dank der staatlichen 
Sozialprogramme.

„Die kanadische Wirtschaft liegt pro Kopf der Bevölkerung 
am Boden“, sagte David Rosenberg, Chefökonom und Stratege 
bei Rosenberg Research. Eine wachsende Bevölkerung „kann 
dieses Trugbild von wirtschaftlichem Wohlstand erzeugen, 
aber am Ende ist es das, was es ist, ein Trugbild.“

Diese Politik überlastet Kanadas Wirtschaft und Gesellschaft 
und bringt das Land auf den Weg des wirtschaftlichen und 
sozialen Zusammenbruchs. Die biblische Prophezeiung hat 
dies vorausgesagt, und die harten Daten bestätigen es.

Der verstorbene Herbert W. Armstrong hat in seinem Buch 
Die USA und Großbritannien in der Prophezeiung gezeigt, dass 
die Prophezeiungen über Ephraim auch für die Nationen des 
britischen Commonwealth gelten, einschließlich Kanada. 

Im Buch Hosea hat Gott die Regierungspolitik, die wir 
heute in Kanada erleben, und ihre Folgen vorhergesagt. In 
Hosea 7, 8-9 heißt es: „Ephraim wird unter die Völker ver-
mengt. Ephraim ist wie ein Brotfladen, den niemand umwen-
det. Fremde fressen seine Kraft, doch er selber merkt es nicht; 
seine Haare sind schon grau geworden, doch er selber merkt es 
nicht.“ Schauen Sie sich die sich verschlechternde wirtschaft-
liche Lage Kanadas genau an und sehen Sie, ob die wirtschaft-
liche Stärke des Landes nicht aufgefressen wird. Ein Großteil 
davon ist auf die unkontrollierte Einwanderung zurückzufüh-
ren, die von einer Regierung vorangetrieben wird, die wie eine 

„Taube, leicht zu verführen, ohne Verstand“ (Vers 11) denkt. 
Dies geschieht nicht, weil eine andere politische Partei 

gebraucht wird, sondern weil die Nation gegen Gott rebelliert 
hat (Verse 10-14).  TYREL SCHLOTE
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Die Ursache von Großbri-
tanniens Migrantenkrise
warwickshire, england

E ine noch nie dagewesene Flut von Einwanderern 
lässt die Bevölkerung Großbritanniens um etwa 1 Prozent 
pro Jahr ansteigen. 

Vor einem Jahrzehnt lag der Wanderungssaldo bei 212 000, 
und das wurde als hoch angesehen. Im Jahr 2022 wird diese Zahl 
auf 745 000 ansteigen. Die Nation wächst nun jedes Jahr um die 
Bevölkerung von Nottingham, der viertgrößten Stadt des Landes. 

Damit verändert sich das Gesicht des Vereinigten König-
reichs rapide. Mehr als ein Viertel aller Geburten werden von 
Müttern mit Migrationshintergrund durchgeführt. Eines von 5 
Grundschulkindern spricht Englisch nicht als erste Sprache. 

Das Vereinigte Königreich hat auch seine eigene Krise an 
der Südgrenze. Im Jahr 2022 überquerten fast 46 000 Men-
schen illegal den deutschen Kanal in kleinen Booten, und 
fast 30 000 kamen im letzten Jahr. Neunundneunzig Prozent 
dieser illegalen Einwanderer bleiben im Land. Die meisten 
kommen aus Afghanistan, Albanien, Iran, Irak und Syrien. Es 
wird geschätzt, dass etwa 2 Prozent der gesamten erwachsenen 
männlichen Bevölkerung Albaniens in Schlauchbooten nach 
Großbritannien gekommen sind. 

Die britische Regierung gibt jeden Tag 8 Millionen Pfund 
(10,2 Millionen Euro) für Hotelzimmer für diese Migranten aus. 
Zusätzlich zu den Hotelkosten gibt sie 2 Milliarden Pfund pro 
Jahr für das Asylsystem aus. 

Albanische Banden dominieren heute den illegalen Drogen-
markt in England. Sie sind die größte ausländische Nationalität 
im Gefängnis: 1,6 Prozent aller Insassen stammen aus einer 
Gruppe, die 1/20 von 1 Prozent der britischen Bevölkerung 
ausmacht. 

Perverserweise kann es diesen jungen Männern helfen, im 
Vereinigten Königreich zu bleiben, wenn sie in Verbrechen 
verwickelt werden. Sobald sie inhaftiert sind, können sie 
behaupten, dass sie in Banden gezwungen wurden und Opfer 
moderner Sklaverei sind. Dies berechtigt sie zu Asyl. 

Die Vereinigten Staaten und Kanada erleben ebenfalls Migran-
tenkrisen, aber der Unterschied zu Großbritannien besteht darin, 
dass diese wirtschaftliche und demographische Katastrophe 
unter der Aufsicht einer konservativen Regierung stattfindet. 

Bei jeder nationalen Wahl seit 2010 haben die britischen 
Wähler Kandidaten der Konservativen gewählt, die sich für 
eine Verringerung der Migration eingesetzt haben. In den 
Jahren 2010, 2015 und 2017 versprachen diese Kandidaten, die 

Viele Grenzbeamte sind wütend über 
die Befehle von Biden und dem Minis-
ter für Innere Sicherheit, Alejandro 
Mayorkas (der wegen seiner Rolle in 
der Grenzkrise vom Repräsentanten-
haus angeklagt wurde). Wenn Sie ein 
Grenzschutzbeamter sind, müssen Sie 
sich entscheiden, ob Sie die Befehle zur 

Öffnung der Grenze befolgen oder ob 
Sie die Befehle missachten, in interne 
Streitigkeiten verfallen und den Zusam-
menbruch der Rechtsstaatlichkeit in 
Amerika vorantreiben.

Dies ist genau die Art von Dilemma 
z w i s c h e n  G e s e t z l o s i g k e i t  u n d  
Gesetzlosigkeit, die Joe Biden und 

noch viel mehr Barack Obama gerne 
mit ihrer Macht durchsetzen! Biden 
hat „Maga-Republikaner“ mit isla-
mistischen Terroristen verglichen, 
während Obama sie als verbitterte 
Menschen bezeichnet hat, die sich 
an Waffen und Religion klammern. 
Diese Führer wollen die konservativen 

TABELLE: MIGRATION WATCH UK, QUELLE: HOUSE OF COMMONS LIBRARY, OFFICE FOR NATIONAL STATISTICS
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Im Jahr 1997 wurde die Primary Purpose 
Rule abgeschafft, wodurch der Nachzug  
von Ehepartnern nach Großbritannien  
erleichtert wurde. Es folgte  
eine Lockerung der Regeln  
für Arbeitsvisa.

Die Zahl der neuen Einwanderer nach Kanada, 2000-2023
Zahlen in Tausend, ohne britische Staatsbürger

Obwohl die COVID-19-Pandemie zu einem deutlichen Rückgang der Ein-
wanderung führte, haben die britischen Einwanderungsregeln nach dem 
Brexit das Einwanderungssystem im Jahr 2020 stark liberalisiert, was zu 
einem rekordverdächtigen Einwanderungsanstieg nach COVID führte.

1995 1999 2003 2007 2011 2015 2019

Nettozuwanderung auf „Zehntausende“ pro Jahr zu reduzieren. 
Im Jahr 2019 haben sie diese Zahl gesenkt, aber immer noch 
versprochen, sie zu reduzieren. 

Warum haben sie ihre Versprechen gebrochen? Es steckt 
mehr dahinter, als dass Politiker korrupte Lügner sind. 

Warum dies geschieht
Großbritannien hat eine Beschäftigungskrise. Es handelt sich 
nicht um eine Krise der Arbeitslosigkeit. Die Arbeitslosigkeit 
liegt bei 3,8 Prozent (1,3 Millionen) und damit nahe dem niedrigs-
ten Stand seit 50 Jahren. Aber weitaus mehr Menschen beziehen 
aufgrund ihres schlechten Gesundheitszustands Arbeitslosen-
unterstützung. Insgesamt 5,6 Millionen lassen sich ihren Lebens-
unterhalt vom Steuerzahler bezahlen, während sie zu Hause 
sitzen und nichts tun. In mehreren nördlichen Städten ist einer 
von vier Einwohnern im erwerbsfähigen Alter nicht erwerbstätig. 

Eine halbe Million Erwachsene unter 35 Jahren sind auf-
grund einer Langzeiterkrankung arbeitslos. Bei einem Drittel 
von ihnen ist die „psychische Gesundheit“ der Grund für den 
Ausschluss von der Arbeit (und den Anspruch auf Steuergelder).  

Das sind viele verlorene Arbeitskräfte und eine riesige 
Sozialhilfe-Rechnung. Zwanzig Prozent des Staatshaushalts 
werden für Sozialleistungen ausgegeben (Renten sind in dieser 
Zahl nicht enthalten). Das muss irgendwie bezahlt werden. 
Diese konservative Regierung glaubt, dass sie, wenn sie ihre 
Versprechen einhält, einen Arbeitskräftemangel verursachen 
wird, dass den Unternehmen die benötigten Mitarbeiter fehlen 
werden und dass die Steuereinnahmen nicht ausreichen wer-
den, um all die Menschen zu bezahlen, die zu Hause nichts tun. 
Sie befürchtet, dass die Wirtschaft zusammenbricht und man 
ihr die Schuld dafür geben wird. 

Was die illegale Einwanderung anbelangt, so hat die Regie-
rung die Gesamtzahl zumindest von ihrem Höchststand 
heruntergebracht, aber sie liegt immer noch weit über dem 
Niveau von vor nur drei Jahren. 

Die Lösung sollte einfach sein. Die Gewährung von Asyl ist 
eine Wohltat für Menschen, die vor Gefahren fliehen. Wie viele 
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dieser Migranten sind in Frankreich in Gefahr? Nahezu null: 
Frankreich ist kein gefährliches Land. Aber ein großes Hinder-
nis für die Rückführung dieser Migranten nach Frankreich ist 
die Europäische Menschenrechtskonvention. Sie wurde so 
interpretiert, dass Migranten vom Steuerzahler für Rechtsfälle 
finanziert werden, viele Möglichkeiten haben, Berufung einzu-
legen, und eine Reihe von Ausreden haben, um hier zu bleiben. 

Die britische Regierung veranlasste die Verbringung einiger 
illegaler Einwanderer nach Ruanda, doch der Europäische 
Gerichtshof für Menschenrechte erklärte diesen Schritt für 
unvereinbar mit der Konvention. 

Die Probleme Großbritanniens mit den Migranten spiegeln 
also eine ganze Reihe tiefgreifender Probleme wider: morali-
sche und familiäre Probleme, die zu Problemen mit der „geis-
tigen Gesundheit“ führen, schlechte körperliche Gesundheit, 
wirtschaftlicher Niedergang, Herrschaft aus Europa und ein 
Mangel an mutiger Führung, um diese Probleme zu lösen. 

Dies ist nicht nur ein physisches Problem: Es ist eine 
moralische und geistliche Krise. Es sollte nicht weit hergeholt 
erscheinen, in der Bibel nach Antworten zu suchen. 

Biblische Perspektive
Das Buch Hosea katalogisiert viele Probleme, mit denen wir 
heute konfrontiert sind – und zeigt Lösungen auf. Hosea 4, 13 pro-
phezeit die modernen Kinderopfer. Geistlich gesprochen sehen 
Sie, dass dies in großem Umfang geschieht. Wir vernachlässigen 
den Unterricht und die Erziehung unserer Kinder und lassen sie 
anfällig für schrecklich zerstörerische geistliche Kräfte. Wenn sie 
heranwachsen, werden ihre eigenen Familien von Ehebruch und 
Unmoral geplagt, und der Verfall der Familien verschlimmert 
sich (Vers 14). Das Ergebnis ist eine Nation, die „unterdrückt und 
im Gericht zerbrochen“ ist (Hosea 5, 11). Die Regierenden treffen 
schlechte Entscheidungen und die ganze Nation leidet darunter. 
Anstatt zu versuchen, die Beschäftigungskrise in Großbritannien 
zu lösen, versuchen sie es sich leicht zu machen, indem sie  
Migranten ins Land holen. Das verursacht noch mehr Probleme. 

Dies sind allgemeine Warnungen, aber auch konkrete Pro-
phezeiungen. Jahrzehntelang haben die Philadelphia Posaune 
und ihr Vorgänger, die Klar&Wahr unter Herbert W. Armstrong, 
gezeigt, dass der biblische israelitische Stamm Ephraim der Vor-
fahre des modernen Britanniens war. Biblische Prophezeiungen 
über diesen Stamm treffen auf die Briten heute zu. (Fordern 
Sie unser kostenloses Buch Die USA und Großbritannien in der 

Prophezeiung an, um mehr zu erfahren.) Deshalb trifft das Buch 
Hosea so direkt auf das moderne Großbritannien zu. 

Was sind die Folgen dieser schwachen Führung? „ Ephraim 
vermischt sich mit den Völkern [oder die Ausländer]. Ephraim 
ist ein Brotfladen geworden, der nicht gewendet ist“ (Hosea 7, 8; 
Elberfelder Bibel). In mancher Hinsicht mag die Nation an der 
Oberfläche gut aussehen. Aber im Inneren ist es überbacken 
und ausgebrannt. Selbst die Probleme, die durch die Migration 
verursacht werden, verdecken viel tiefere gesellschaftliche 
Probleme. 

Die Bibel warnt davor, dass Großbritannien, wenn es 
Stärke und Einigkeit braucht, diese plötzlich vermissen wird: 

„Fremde fressen seine Kraft, doch er selber merkt es nicht; 
seine Haare sind schon grau geworden, doch er selber merkt 
es nicht“ (Vers 9). 

Aber das gleiche biblische Buch hat auch Lösungen für 
Großbritannien. 

In Hosea 8, 7 sagt Gott: „Denn sie säen Wind und werden 
Sturm ernten ...“ In Hosea und in allen biblischen Prophe-
zeiungen geht es um Ursache und Wirkung. Wir haben unsere 
eigenen Probleme verursacht, und Gott wird uns die Folgen 
spüren lassen. „Israel“, klagt Gott, „[du hast] dich zugrunde 
gerichtet ...“ (Hosea 13, 9; Züricher Bibel).

In Hosea 4, 6 (Elberfelder Bibel) heißt es, dass wir „aus Man-
gel an Erkenntnis“ zugrunde gehen. Wir haben unser Leben, 
unsere Familien und unsere Gesellschaft nach unseren eige-
nen Vorstellungen geführt. Gott möchte, dass wir die Probleme 
erkennen, die wir uns selbst, auf nationaler und individueller 
Ebene, verursachen. Wenn wir unseren eigenen Weg gehen, 
ohne uns der Erkenntnis Gottes zu unterwerfen, führt das zu 
Problemen, Frustration und einem unerfüllten Leben. 

Gott sagt das Er unser „Hilfe“ ist (Hosea 13, 9; Schlachter 
2000). „Denn an Güte habe ich Gefallen, nicht an Schlachtop-
fern, und an der Erkenntnis Gottes mehr als an Brandopfern“ 
(Hosea 6, 6; Elberfelder Bibel). Gott will uns lehren, wie wir 
unser Leben und unser Land erfolgreich führen können. Wenn 
wir dieses Wissen beherzigen, können wir gedeihen. „Ich will 
ihre Abtrünnigkeit heilen; gerne will ich sie lieben; denn mein 
Zorn hat sich von ihnen gewendet“, sagt Gott. „Ich will für 
Israel wie der Tau sein, dass es blüht wie eine Lilie und seine 
Wurzeln ausschlagen wie der Libanon“ (Hosea 14, 5-6). Hosea 
endet mit einer Botschaft der Hoffnung: Wenden Sie sich an 
Gott, und Er wird uns Lösungen geben. RICHARD PALMER

Amerikaner nicht vor Drogenkartellen 
und Latino-Sozialisten schützen. Ihr 
Ziel ist es, die illegale Einwanderung als 
Waffe einzusetzen, um Amerika grund-
legend in eine sozialistische Nation zu 
verwandeln.

Wie andere Radikale glaubt auch 
Obama, dass Amerika eine rassistische 
Gesellschaft ist, die ihre Schandtaten 
durch besondere Zugeständnisse, 
umfassende Reparationen und einen 
Kulturkrieg sühnen muss. Aber er 

weiß, dass er diesen Radikalismus ver-
schleiern muss. Also versucht er, es so 
aussehen zu lassen, als sei die Grenz-
krise das Ergebnis der Inkompetenz 
seines senilen Marionettenpräsidenten 
Joe Biden, während es sich in Wirklich-
keit um einen kalkulierten Angriff auf 
die amerikanischen Bürger handelt, 
der einen Bürgerkrieg mit allen Kon-
servativen provozieren soll, die genug 
Mumm besitzen, die Verfassung zu 
verteidigen.

Ziviler Ungehorsam
Sechsundzwanzig republikanische 
Generalstaatsanwälte haben am  29. 
Januar einen Brief an die Regierung 
Biden geschickt, in dem sie die Entschei-
dung von Gouverneur Abbott verteidigen, 
weiterhin Stacheldraht zu verlegen, und 
Biden auffordern, „die Gesetze durchzu-
setzen, die die südliche Grenze sichern“. 
Die Generalstaatsanwälte vertreten  
Alabama, Alaska, Arkansas, Florida, 
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D ie verheerende Zerstörung Deutschlands in 
den Jahren 1944 und 1945 war eine der schlimms-
ten Schläge, die je einer Nation zugefügt wurden. 
Herbert W. Armstrong beschrieb es so: „Zur Zeit 
des Zweiten Weltkriegs lagen alle Städte mit mehr 

als 50 000 Einwohnern in Deutschland in Trümmern, und 
auch viele kleinere Städte. Jedes vierte Haus in ganz Deutsch-
land war zertrümmert. Die meisten Städte waren zu 80  
Prozent zerstört“ (Plain Truth [Klar&Wahr], August 1959).

Die westlichen Staats- und Regierungschefs auf beiden 
Seiten des Atlantiks versicherten unseren Völkern, dass ein 
demoralisiertes Deutschland nie wieder zum Angriff über-
gehen würde. Angesichts des deutschen Ruins war es leicht, 
diesen Worten Glauben zu schenken. 

Aber während sich alle auf die Asche der deutschen Städte 
konzentrierten, prophezeite Herr Armstrong auf der Grund-
lage verschiedener Bibelstellen, dass Deutschland wieder 
auferstehen würde.

Vergleichen Sie Deutschland damals mit heute. Es ist 
wieder aufgestiegen – dramatisch!

Mit einer gut etablierten Industrie im Herzen eines pul-
sierenden Europas sammelt sich eine enorme Macht in den 
Fingerspitzen eines zügellosen Deutschlands an. 

Deutschland hat gerade Japan als drittgrösste Volkswirt-
schaft der Welt abgelöst. Der unmittelbare Grund dafür war 
die Schrumpfung der japanischen Wirtschaft, nicht der deut-
sche Aufschwung – und doch zeigt dies die phänomenale Größe, 
die diese Nation erreicht hat. Ein zügelloses Deutschland 

könnte seinen industriellen Erfolg über Nacht in militärische 
Stärke verwandeln. Und das geschieht bereits.

In diesem Jahr gibt sie einen Rekordbetrag für ihr Militär 
aus: 73,4 Milliarden Dollar. Und es verpflichtet sich, in den 
kommenden Jahren noch mehr auszugeben. „Deutschland 
investiert mehr als 2 Prozent seiner Wirtschaftsleistung in 
die gemeinsame Verteidigung des nato-Bündnisses. In diesem 
Jahr und in den kommenden Jahrzehnten“, verkündete Bun-
deskanzler Olaf Scholz auf X am Februar 14. „Damit werden 
wir das höchste Verteidigungsbudget in Europa haben.“

Zwei Tage zuvor besuchte Scholz eine neue Munitionsfabrik 
in Deutschland, die von Rheinmetall gebaut wurde, und forderte 
Europa auf, „von der Manufaktur zur Massenproduktion von Rüs-
tungsgütern überzugehen“. Am 15. Februar begrüßte Scholz dann 
eine Investition von Microsoft in Höhe von 3,4 Milliarden Dollar, 
die dazu beitragen soll, Deutschlands Position als führende 
Nation im Bereich der künstlichen Intelligenz zu festigen.

Der höchste Verteidigungshaushalt in Europa? Massenpro-
duktion von Rüstungsgütern? Führend in der KI? Das ist eine 
drastische Kehrtwende für eine Nation, die vor 80 Jahren 
noch vor dem absoluten Ruin stand! 

Die Nation, von der unsere Führer geschworen haben, sie 
würde sich nie wieder erheben, regiert Europa!

Aber während diese Entwicklungen stattfinden und die 
Beschränkungen aufgehoben werden, schläft die Welt vor der 
Gefahr.

Ohne die Vergangenheit Deutschlands zu berücksichtigen, 
konzentrieren sich viele Menschen heute nur auf seine 

Es ist der wichtigste Trend unserer Zeit, 
doch nur wenige nehmen ihn wahr.  
VON GERALD FLURRY

DEUTSCHLANDS  
VERBLÜFFENDER  
MILITÄRISCHER  
AUFSTIEG

Von oben: Der NH-90-Hubschrauber des 
deutschen Heeres nimmt an militärischen 

Übungen teil; Bundeswher-Rekruten absolvie-
ren eine Grundausbildung; ein Kampfpanzer 

Leopard 2 nimmt an NATO-Übungen in Polen teil.

ALEXANDER KOERNER/GETTY IMAGES, SEAN GALLUP/GETTY IMAGES, SEAN GALLUP/GETTY IMAGES 
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aktuellen Kämpfe. Statt seiner militärischen Fähigkeiten 
sehen sie seine militärische Schwäche. Statt eines wirtschaft-
lichen Kraftwerks sehen sie eine sich abmühende Wirtschaft. 
Statt der globalen Ambitionen sehen sie die Selbstverliebtheit 
und Spaltung der Nation. Anstatt eine Wiederbelebung der 
Nation zu erkennen, die am meisten für den Zweiten Weltkrieg 
verantwortlich ist, sehen sie ein reuiges, friedliebendes Volk. 

Es stimmt, dass die deutsche Wirtschaft mit der Erholung 
der COVID-19-Pandemie, dem Rückgang des Handels mit Russ-
land und der Umstellung auf grüne Energie zu kämpfen hat. Es 
kämpft mit Arbeitskräftemangel, verringerten Exporten, einer 
Haushaltskrise und Handelsunterbrechungen. Deutschland 
ist auch politisch gespalten. Dies sind tiefgreifende Probleme, 
die das Land heute plagen. Es ist offensichtlich, warum so 
viele Menschen Schwierigkeiten haben, die wahre Natur der  
Bedrohung zu erkennen, die von Deutschland ausgeht. 

Aber die biblische Prophezeiung sagt uns, dass diese Kämpfe 
in einer Krise gipfeln werden, die ein starker Führer als Gele-
genheit nutzen wird, die Macht zu ergreifen – ähnlich wie Adolf 
Hitler es vor dem Zweiten Weltkrieg tat! All diese Faktoren 
könnten sich mit einem Führungswechsel schnell ändern.

Wir müssen das Gesamtbild sehen.
Wir müssen diese unmissverständlichen Realitäten 

anerkennen: Deutschland hat seine Nachkriegsniederlage ganz 
klar überwunden. Innerhalb der Europäischen Union ist es 
unbestreitbar die dominierende Macht. Und sein militärischer 
Ehrgeiz wird nicht mehr gezügelt, sondern gefördert. Diese 
Fakten sind einfach außergewöhnlich.

Eine ignorierte Warnung
In einem Dokument zur Deutschlandpolitik vom Feb-
ruar 1945 erklärten US-Präsident Franklin Roosevelt und der 
britische Premierminister Winston Churchill: „Es ist unser 
unnachgiebiges Ziel, den deutschen Militarismus und Nazis-
mus zu zerstören und sicherzustellen, dass Deutschland nie 
wieder in der Lage sein wird, den Frieden in der Welt zu stören. 
Wir sind entschlossen, alle deutschen Streitkräfte zu entwaff-
nen und aufzulösen; den deutschen Generalstab, der immer 
wieder das Wiederaufleben des deutschen Militarismus einge-
fädelt hat, für alle Zeiten zu zerschlagen; die gesamte deutsche 
Militärausrüstung zu entfernen oder zu zerstören; die gesamte 
deutsche Industrie, die für die militärische Produktion genutzt 
werden könnte, zu beseitigen oder zu kontrollieren ... Es ist 
nicht unsere Absicht, das deutsche Volk zu vernichten, aber 
erst wenn Nazismus und Militarismus ausgerottet sind, wird 
es Hoffnung auf ein anständiges Leben für die Deutschen und 
einen Platz in der Gemeinschaft der Nationen geben.“

Die Deutschen sind in vielerlei Hinsicht ein großartiges 
Volk, aber Roosevelt und Churchill glaubten, dass dieses böse 
System gebrochen werden müsse, damit Deutschland und die 
Welt in Frieden leben könnten. Hatten sie Unrecht? Unsere 
heutige Welt denkt so! Dieses Versprechen wurde völlig  
ignoriert und ins Gegenteil verkehrt. 

Wenn wir heute auf Deutschland blicken, stellt sich die 
entscheidende Frage: Erleben wir das Wiederaufleben des 
Deutschlands des Zweiten Weltkriegs, oder ist dies ein Volk, 
das bereut hat? Von der richtigen Beantwortung dieser Frage 
hängt das Schicksal der Welt ab!

Vor über 40 Jahren, in einem Brief vom 27. Dezember 1981, 
schrieb Herr Armstrong: „Was die Welt nicht weiß, ist, dass 
im Verborgenen geheime Pläne geschmiedet werden, die 
von den Medien aufgedeckt werden, aber der Öffentlichkeit 
unbekannt sind. Aber plötzlich, unerwartet, wie die biblische 
Prophezeiung es offenbart, wird die ganze Welt erschrecken 
und in Erstaunen versetzt werden, wenn sie erfährt, dass eine 
neue dritte Super-Weltmacht plötzlich auf der Weltbühne 
erschienen ist – eine Wiederauferstehung des mittelalterlichen 
Heiligen Römischen Reiches ...“

Der Aufstieg Deutschlands war in der Tat geheimnisvoll! 
Den dramatischen Aufstieg Deutschlands zuzulassen und 
ihn sogar zu fördern, ist der gefährlichste Fehler, den unsere 
Politiker machen können. 

Diesen Irrtum gibt es schon seit dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs. In einer Radiosendung von der Eröffnungssitzung 
der UNO am 9. Mai 1945 sprach Herr Armstrong diese ein-
dringliche Warnung aus: „Der Krieg ist in Europa vorbei – oder 
doch nicht? Wir müssen aufwachen und erkennen, dass dies 
der gefährlichste Moment in der Geschichte der Vereinigten 
Staaten ist, anstatt anzunehmen, dass wir jetzt Frieden haben!“ 
(Hervorhebung von mir). 

Herr Armstrong war auf den Plan Deutschlands aufmerksam, 
sich aus der Asche des Zweiten Weltkriegs zu erheben. Dieser 
Plan wurde inzwischen ausgeführt und der Welt offenbart. Und 
doch werden seine Auswirkungen immer noch völlig ignoriert!

Ein militantes, nukleares Europa
Die Bibel vergleicht die Geschichte der europäischen Reiche 
mit einem Tier. In Offenbarung 13, 4 fragen die Menschen: 

„Wer ist dem Tier gleich und wer kann mit ihm kämpfen?“ 
Das hat Europa in letzter Zeit nicht beschrieben – aber es ist 

dabei, Europa wieder zu beschreiben!
„Konkret: Europa muss militärisch so stark werden, dass 

sich keiner mit uns messen will. Dies bedeutet, wir brau-
chen Abschreckung. Zur Abschreckung gehören Nuklear-
waffen“, sagte Manfred Weber, der deutsche Vorsitzende der 
Europäischen Volkspartei, gegenüber Bild am 13. Februar.

Wenn Sie die europäische Geschichte verstehen, ist ein 
atomar bewaffnetes Europa, das niemand herausfordern will, 
beängstigend! 

Am 16. Februar druckte die meistgelesene Zeitung Deutsch-
lands, Bild, diese provokante Schlagzeile: „Natürlich braucht 
Deutschland Atomwaffen“. „Stellt sich Frage: Wer in Europa soll 
die Waffen haben?“ schrieb Bild-Chefreporter Peter Tiede. „Die 
EU hat keine Kompetenz dafür. Es können nur Nationalstaaten 
die Waffen anschaffen – Großbritannien und Frankreich  
haben sie schon. Aber Slowenien oder Luxemburg?“

„Es hilft ja nichts: Wir Deutschen müssen da mit ran! 34 
Jahre nach der Wiedervereinigung ist es an der Zeit, sich auch 
als das zu benehmen, was wir sind: eine Macht.“

„Wir sind ein starkes Land, mit eigenen Interessen in 
der Welt – und für die können wir nur selbst an der Spitze 
eintreten. Stärke bringt Verantwortung mit sich. Auch die 
Verantwortung, sich endlich selbst schützen zu können, sich 
nicht mehr allein hinter dem großen Bruder und dessen 
Atom-Freunden zu verstecken. Das schulden wir unserem 
Land – und als stärkstes Land in Europa schulden wird das 
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auch unseren schwächeren Partnern: In Europa sind wir der 
große Bruder.“

Klingt das nach einer Nation, die von ihrer Vergangenheit 
gezüchtigt wird? Erkennt die Welt die wahre Natur und das 
Ausmaß der aufsteigenden Macht in Deutschland?

Viele im Westen glauben, dass die Nation, deren Städte wir 
im Zweiten Weltkrieg bombardiert haben, unser unbedingter 
Freund ist. Das ist eine Täuschung! Die nächsten Jahre werden 
unserer Täuschung ein jähes Ende bereiten – aber es wird zu 
spät sein. 

Deutschlands Aufstieg beschleunigen
Eine Entwicklung, die die Bemühungen der europäischen 
Staats- und Regierungschefs, ihre Macht zu stärken, beschleu-
nigt, ist die Aussicht auf die Rückkehr von Donald Trump als 
Präsident der Vereinigten Staaten. Kombinieren Sie dies mit 
der Ausweitung des Krieges des russischen Präsidenten Wla-
dimir Putin in der Ukraine, und die Europäer sind verängstigt! 

Politico titelte am 16. Januar: „As Trump‘s Return Looms, 
Europe Shivers at Prospect of Facing Putin Alone“ (Vor 
Trumps Rückkehr zittert Europa vor der Aussicht, es 
allein mit Putin aufzunehmen). Der Economist ging am 12. 
Februar noch einen Schritt weiter und schrieb: „Europe 

Must Hurry to Defend Itself Against Russia—and Donald 
Trump“ (Europa muss sich beeilen, um sich gegen Russland  
und Donald Trump zu verteidigen). 

Dies ist eine Verschärfung eines Themas, das der französi-
sche Präsident Emmanuel Macron bereits 2018 anklingen ließ, 
als er eine „echte europäische Armee“ forderte, um Europa 

„gegenüber China, Russland und sogar den Vereinigten Staa-
ten von Amerika“ zu schützen. Diese Aussage war damals 
umstritten – heute ist sie in aller Munde! 

Anstatt eine für beide Seiten vorteilhafte Partnerschaft mit 
Amerika anzustreben, wollen sich viele Europäer ganz gegen 
die USA wenden. Sie haben einen besonderen Hass auf Trump.

Der Präsident des Europäischen Rates, Charles Michel, 
schrieb am 11. Februar auf X: Trumps „rücksichtslose Äuße-
rungen ... unterstreichen erneut die Notwendigkeit für die EU, 
ihre strategische Autonomie dringend weiterzuentwickeln und 
in ihre Verteidigung zu investieren. Und unser Bündnis stark 
zu halten.“

Der belgische Premierminister Alexander De Croo, der derzeit 
die rotierende Präsidentschaft des Europäischen Rates innehat, 
sagte: „Wenn wir 2024 wieder America First haben, wird Europa 
mehr denn je auf sich allein gestellt sein. Als Europäer sollten 
wir uns vor dieser Aussicht nicht fürchten. Wir sollten sie 

Bedenken Sie den Zeitpunkt des Aufstiegs Deutschlands. 
Jahrzehntelang war es den Vereinigten Staaten unter-

geordnet, und seine Fortschritte sind im Vergleich zu denen 
Chinas blass geblieben. Aber der stille Aufstieg Deutschlands 
zur führenden Industrie- und Militärmacht Europas könnte 
es nach vorne katapultieren, wenn es sich eine entscheidende 
Entwicklung zunutze macht: die künstliche Intelligenz.

Brad Smith, stellvertretender Vorsitzender und Präsident 
von Microsoft, sagte, wenn man die wichtigsten Indikatoren 
für die Wettbewerbsfähigkeit betrachtet – Investitionen und 
KI-Nutzung – dann ist Deutschland ein Spitzenreiter.

Am 15. Februar verkündete Smith auf X: „Microsoft setzt 
sich dafür ein, dass Unternehmen in der gesamten deutschen 
Wirtschaft KI nutzen können, um an der Spitze der globalen 
Wettbewerbsfähigkeit zu bleiben. Diese Investition in Höhe 
von 3,2 Milliarden Euro wird Microsofts KI-Infrastruktur und 
Cloud-Kapazitäten verdoppeln, um die steigende Nachfrage 
nach KI-Diensten in Deutschland zu befriedigen und bis 
Ende 2025 mehr als 1,2 Millionen Deutschen eine Ausbildung 
in digitalen Fähigkeiten zu ermöglichen.“

Deutschland ist führend in der Automobil-, Maschinenbau-, 
Chemie- und Elektroindustrie. All diese Branchen werden bald 
durch KI revolutioniert werden.

Im Jahr 2019 sagte der ehemalige deutsche Verteidigungs-
minister Karl-Theodor zu Guttenberg: „Künstliche Intelligenz 
ist immer noch etwas, das Europa gestalten kann. Wir haben 
eine gut etablierte Industrie, die noch viel mehr mit den neuen 
Technologien verbunden werden muss. Aber sobald dies 
geschieht, wird sie ein ganz anderes Machtfeld entwickeln als 
ein rein technologisches oder digitales Unternehmen.“

Deutschland steht bei den Unternehmen, die KI einsetzen, 
weltweit bereits an zweiter Stelle. Angesichts der Investitionen 
von Microsoft und anderer Entwicklungen können wir davon 
ausgehen, dass dieses „ganz andere Kraftfeld“ noch in diesem 
Jahr entstehen wird.

Aber die gesamte Geschichte zeigt, dass die industrielle Ent-
wicklung immer mit einer militärischen Entwicklung einher-
geht. Insbesondere Deutschland hat in der Vergangenheit seine 
wirtschaftliche Stärke für militärische Fortschritte genutzt. 
Und es schickt sich an, dies auch heute zu tun.

Der Zeitpunkt sollte uns alarmieren. 
Während des Kalten Krieges argumentierten die Regierun-

gen, dass ein Atomkrieg Selbstmord wäre. Heute beginnen 
sie, dies anders zu sehen. Sie glauben, dass sie, wenn sie ihre 
Feinde mit KI übertreffen können, das Prinzip der „gegenseitig 
zugesicherten Zerstörung“, das Atomkriege verhindert hat, 
überwinden können!

Wir müssen diesen Trend genau beobachten. 
In seinem Artikel vom 8. Februar „How Tech Giants Turned 

Ukraine Into an AI War Lab“ (Wie Tech-Giganten die Ukraine 
in ein KI-Kriegslabor verwandelten) hob Time die Arbeit des 
US-amerikanischen Technologieunternehmens Palantir her-
vor, das Daten und KI-Software zur Unterstützung der ukrai-
nischen Verteidigung entwickelt. Der Geschäftsführer von 
Palantir, Alex Karp, bemerkte, dass KI „es David ermöglichen 
könnte, einen modernen Goliat zu schlagen“.

Das gilt wirtschaftlich und militärisch, und die weltpoliti-
schen Entwicklungen und die biblische Prophezeiung deuten 
darauf hin, dass ein Europa unter deutscher Führung die 
Führung übernehmen wird! 
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begrüßen, indem wir Europa auf eine solidere Grundlage stellen, 
stärker, souveräner und unabhängiger“ (16. Januar).

Diese Äußerungen erinnern an eine Warnung, die Herr 
Armstrong bereits im August 1978 aussprach: „Die Europäer 
sind weitaus beunruhigter über die Tatsache, dass sie sich auf 
die militärische Macht der Vereinigten Staaten verlassen, um 
sie zu schützen, als die Amerikaner sich bewusst sind!“ Die 
Europäer sprechen jetzt offen über den Aufbau einer unab-
hängigen EU-Armee, die so mächtig ist, dass sie den Rest der 
Welt, einschließlich der USA, abschrecken kann, doch Amerika 
bleibt ahnungslos!

Beachten Sie diesen außergewöhnlichen Absatz, den Herr 
Armstrong im April 1980 in der Zeitschrift Klar&Wahr schrieb. 

„Sie können sicher sein, dass die westeuropäischen Führer eilig 
und heimlich darüber beraten, wie und wie bald sie sich zusam-
menschließen und eine vereinte europäische Streitmacht 
aufstellen können, damit sie sich selbst verteidigen können! 
So müssen sie sich nicht länger kleinlaut Russland beugen! 
Und wem werden sie die Schuld für ihre Demütigung und ihre 
Notwendigkeit geben, jetzt ein vereinigtes Europa zu haben, 
mit einer vereinigten Regierung, einer gemeinsamen Währung 
und einer gemeinsamen Militärmacht, die so groß oder größer 
ist als die ussr oder die U.S.A.? Sie werden den Vereinigten 
Staaten die Schuld geben!“ Diese Warnung von vor 44 Jahren 
ist genau das, was wir heute vor unseren Augen sehen!

Herrn Armstrongs Warnung war damit noch nicht zu Ende. 
Dann schrieb er: „Und wenn sie stark genug sind, um sich 
durchzusetzen, werden sie zuerst Großbritannien angreifen, 
weil es fest an der Seite der USA steht, und dann werden sie 
eine Menge Wasserstoffbomben zurückbringen, die die USA 
jetzt in Europa lagern!“

Wird auch der zweite Teil dieser Warnung bald 
Wirklichkeit werden?

Neue militärische Operationen
Nachdem Russland seinen Krieg gegen die Ukraine begonnen 
hatte, beschloss Deutschland, amerikanische F-35-Flugzeuge zu 
kaufen, um US-Atombomben effizienter einsetzen zu können. 
Die USA genehmigten den Kauf ohne zu zögern. Auch wenn 
Deutschland militärisch unabhängig wird, ist Washington der 
Ansicht, dass Deutschland ein enger Verbündeter bleibt.

In den letzten Monaten hat Deutschland als Vertreter der 
Europäischen Union eine führende diplomatische und sogar 
militärische Rolle im Nahen Osten eingenommen. Am 8. Februar 
schickte Deutschland eine Fregatte in Richtung Rotes Meer, wo 
die Handelsrouten von den durch den Iran unterstützten Houthi-
Terroristen bedroht sind. Der Korridor durch das Rote Meer ist 
über den Suezkanal eine lebenswichtige Route, die Europa mit 
einigen seiner wichtigsten Handelspartner, darunter Indien 
und China, verbindet. Die Auswirkungen des Verlusts der Schiff-
fahrtsroute über das Rote Meer sind bereits jetzt zu spüren und 
wären verheerend, wenn er anhält. Die Seeleute wurden ent-
sandt, um deutsche und EU-Interessen zu schützen und müssen 
auf eine potenziell gefährliche Eskalation vorbereitet sein. 

Diese Mission, Operation Aspides, ist weder Teil der 
nato noch wird sie von Amerika geleitet!

Warum versuchen Deutschland und die EU,  diese 
Handelswege unabhängig voneinander zu sichern? Das zeigt 

BEOBACHTEN SIE DEUTSCHLAND?
Studieren Sie, was auf dem Balkan passiert ist, und Sie werden  
sehen, dass Deutschland nicht so reformiert ist, wie es vorgibt  
zu sein. Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar Deutschlands  
Eroberung der Balkanstaaten von Gerald Flurry an.

doch, wie wenig Vertrauen sie in ihre Bündnisse mit Amerika 
und Großbritannien haben!

Eine hohe Beamtin des deutschen Verteidigungsministeriums 
erklärte: „Mit der Operation Aspides wird Europa Verantwor-
tung für die Sicherheit der Seewege auf einer der wichtigsten 
Handelsrouten für Deutschland und Europa übernehmen. Es 
ist absolut klar, dass die Mission unerlässlich ist.“

Diese Mission zieht Deutschland in eine direkte Schlacht mit 
dem Iran. Herr Armstrong verwies auf die biblische Prophezei-
ung, dass Deutschland die Kontrolle über diese Region erlangen 
wird. Bald wird es den Iran und seine Verbündeten vernichten, 
die die zunehmende Instabilität dort schüren. Aber das ist erst 
der Anfang von Deutschlands wohlkalkuliertem Plan.

Erstes Opfer des Dritten Weltkriegs
Am 5. Februar gab Deutschland bekannt, dass es 150 Soldaten 
in den Kosovo entsenden wird. Die Truppen werden ab April zu 
den bereits dort stationierten 90 Bundeswehrsoldaten stoßen, 
um die wachsenden Spannungen mit Serbien einzudämmen. 

Was Deutschland im Kosovo tut, wurde von den Medien 
weitgehend ignoriert. Aber es zeigt, dass Deutschlands Bemü-
hungen aus den beiden Weltkriegen weitergehen. Die Serben 
waren in beiden Kriegen Deutschlands Feind, und viele von 
ihnen lehnen Deutschlands Diktat weiterhin ab. Deshalb 
schickt Deutschland Truppen in den Kosovo!

Drei Jahrzehnte lang haben unsere Medien die Eroberung 
der Balkanstaaten durch Deutschland weitgehend ignoriert!

In den 1990er Jahren erkannte Deutschland Slowenien und 
Kroatien als unabhängige abtrünnige Staaten von Jugoslawien 
an, obwohl die ganze Welt dagegen war, und es kam zum 
Bürgerkrieg. Auf Bitten Deutschlands verriet Amerika Serbien, 
seinen Verbündeten aus dem Zweiten Weltkrieg, um Kroatien 
und Slowenien zu helfen.

Deutschland hat den Balkan mit amerikanischer Macht 
erobert! 

Die New York Times schrieb am 8. Dezember 1991: „Deutsch-
land hat eine lange historische Verbindung zu Slowenien und 
Kroatien, sowohl glorreich als auch beschämend. Slowenien 
war Teil der österreichisch-ungarischen Monarchie, und 
viele Menschen dort identifizieren sich immer noch mit der 
deutschsprachigen Welt. Auch in Kroatien gab es deutschen 
Einfluss, und während des Zweiten Weltkriegs wurde Kroatien 
von einem pro-nazistischen Regime regiert.“

Der damalige kroatische Präsident wollte diese Geschichte 
nicht verleugnen. In einem anderen Artikel der New York Times 
hieß es, dass die Anerkennung der Unabhängigkeit Kroatiens 
und Sloweniens durch Deutschland „beunruhigende histori-
sche Assoziationen weckt“ (16. Dez. 1991). Nachdem der Balkan 
gefallen war, zogen sich die USA und die nato zurück und über-
ließen das Gebiet hauptsächlich Deutschland. Jugoslawien war 
das erste militärische Opfer des Dritten Weltkriegs!
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Europa zeigt sein autoritäres Gesicht. VON GERALD FLURRY

S eit Monaten attackiert die 
Europäische Union Elon Musk 
und X (früher Twitter). Warum?

Im Dezember  2023  starteten die 
EU-Regulierungsbehörden ihre größte 
Attacke gegen die Plattform, was Musk 
dazu veranlasste, die Schließung von X 
in Europa zu erwägen. Sie behaupten, 
X müsse gegen „Desinformation“ vor-
gehen. Darum geht es hier nicht. Dies ist 
ein Krieg gegen die freie Meinungsäu-
sserung. Er führt zu einer gefährlichen 
diktatorischen Dystopie.

Das EU-Gesetz über digitale Dienste 
(dsa) ist dieses Jahr in Kraft getreten. 
Dieses Gesetz ermächtigt die EU, geg-
nerische Informationen abzuschalten 
und verpflichtet Unternehmen der 
sozialen Medien, alles zu löschen, 
was die EU als Desinformation defi-
niert, oder mit hohen Geldstrafen zu 
belegen.

Im Dezember kündigte der EU-Bin-
nenmarktkommissar Thierry Breton 
die erste Untersuchung im Rahmen des 
neuen Gesetzes an: „Die heutige Eröff-
nung eines förmlichen Verfahrens gegen 
X macht deutlich, dass mit dem dsa die 
Zeit der großen Online-Plattformen, die 
sich so verhalten, als seien sie ‚zu groß, 
um sich zu kümmern‘, zu Ende ist.“ Sie 
haben X mit enormen Geldstrafen 
von 100 bis 200 Millionen Dollar gedroht.

Was ist „Desinformation“?
Man muss sich nicht allzu sehr damit 
beschäftigen, wie diese europäischen 
Beamten Desinformation definieren, 
um ihre Motive zu erkennen.

Die Europäische Beobachtungsstelle 
für digitale Medien hat im Dezember 
einen Bericht veröffentlicht, in dem 
Desinformation definiert wird. Zu den  
Definitionen gehören unter anderem 

Der Krieg der  
EU gegen die  

Meinungsfreiheit

Heute arbeitet Deutschland daran, 
diese abtrünnigen Nationen in die 
Europäische Union einzugliedern. Aber 
beunruhigt die Eroberung der Balkan-
staaten durch Deutschland wirklich 
jemanden? In dieser Angelegenheit, 
wie in so vielen anderen heute, lässt 
der gesamte Kontinent Deutschland 
gewähren, was es will.

Das ehemalige Jugoslawien lag auf 
der Balkanhalbinsel, zusammen mit 
Rumänien, Bulgarien, Albanien, Grie-
chenland und der westlichen Türkei. 
Durch die Zerschlagung des Landes 
erlangte Deutschland die Kontrolle über 
die Adria und das Mittelmeer, erhielt 
Zugang zu den Ressourcen Nordafrikas 
und eroberte Zypern, das heute als 
Militärbasis für deutsche Operationen 
im Nahen Osten dient.

Dies sind bedeutende Siege für eine 
Nation, die angeblich „nie wieder den 
Frieden der Welt stören kann“!

Aus dem Untergrund auferstanden
Heute pflegt Amerika so etwas wie eine 
Freundschaft mit Deutschland. Wir 
haben dem Land Atombomben anvertraut 
und ihm Flugzeuge für den Transport 
dieser Bomben verkauft. Aber wir sollten 
uns an seine Vergangenheit erinnern. In 
der Geschichte war es für Deutschland 
fast schon Routine, in den Krieg zu ziehen. 
Die Deutschen haben schon lange vor den 
Weltkriegen Kriege angezettelt. Das war 
schon immer ihre Tendenz. Und die Bibel 
warnt, dass dies wieder geschehen wird!

In Offenbarung  17,  8  steht diese 
dramatische Prophezeiung: „Das Tier, 
das du gesehen hast, ist gewesen und ist 
jetzt nicht und wird wieder aufsteigen 
aus dem Abgrund und in die Verdamm-
nis fahren. Und es werden sich wundern, 
die auf Erden wohnen ... wenn sie das 
Tier sehen, dass es gewesen ist und jetzt 
nicht ist und wieder sein wird.“

Der Abgrund symbolisiert die Art 
und Weise, wie die Nazibewegung des 
Zweiten Weltkriegs in den Untergrund 
ging. Die siegreichen Alliierten über-
ließen den Deutschen den Prozess der 
Entnazifizierung. Tausende und Aber-
tausende von hochrangigen Naziführern 
wurden nie strafrechtlich verfolgt und 
verschwanden im zivilen Leben. Viele 
Schlüsselfiguren in der deutschen 
Provinz Bayern blieben dieselben wie 

EMMA MOORE/PHILADELPHIA POSAUNE; MINISTÉRIO DAS COMUNICAÇÕES VIA WIKIMEDIA COMMONS;
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falsche Aussagen über den Klimawandel 
und lgbtq-Themen, Kritik an Elektro-
autos, die Behauptung, gewalttätige 
Migranten seien ein Problem und wür-
den Steuergelder verschlingen, und die 
Behauptung, die Regierung kümmere 
sich mehr um Migranten als um ihre 
eigene Bevölkerung. Das sind die Dinge, 
für die nach dem DSA hohe Geldstrafen 
drohen  –  selbst wenn das, was sie 
sagen, zu 100 Prozent eine nachprüfbare  
Tatsache ist. 

Wenn das Aussprechen von Fakten 
verboten ist und bestraft wird, leben wir 
wirklich in einer gefährlichen Welt!

Führende Politiker in Amerika haben 
versucht, die gleiche Macht an sich 
zu reißen. Aber hier ist die freie Mei-
nungsäußerung durch die Verfassung 
geschützt; das lässt sich nicht so leicht 
umgehen wie in der EU.

Elon Musk vertritt keine konserva-
tiven Ansichten – zumindest nicht so, 
wie wir früher „konservativ“ definiert 
haben. Er ist nicht das, was man einen 
typischen amerikanischen Patrioten 
nennen würde. Lange Zeit wurde er von 
den Linken geliebt. Ihm gehört Tesla, 
das berühmteste Elektroautounterneh-
men der Welt. Er ist ein Einwanderer 
aus Südafrika und befürwortet eine 
deutliche Erhöhung der legalen Einwan-
derung. Er hat nichts gegen Transgen-
der (obwohl er glaubt, dass Transgender 
nicht über dem Gesetz stehen können). 
Er investiert viel in Deutschland und die 
EU und arbeitet mit vielen führenden 
Politikern der EU zusammen.

Aber er glaubt an die Meinungsfrei-
heit, und diese EU-Beamten tun das 
nicht. Und wenn es etwas gibt, das sie 
besonders hassen, dann ist es jemand, 
der sich ihrem Diktat nicht unterwirft.

Deutschland schaltet Polen ab
Wenn Sie sehen, was die EU tut, ist es 
wichtig, die Rolle Deutschlands darin 
zu erkennen. Deutschland dominiert 
Europa, und es ist Deutschland, um das 
wir uns am meisten Sorgen machen 
müssen.

Zum Zeitpunkt dieses Angriffs auf 
Elon Musk wurden wir Zeugen eines 
verblüffenden Angriffs Deutschlands 
auf die Redefreiheit in Polen – unter 
dem Deckmantel der EU. Wie Bernard 
Connelly bereits  1997  in The Rotten 
Heart of Europe (Das verdorbene Herz 

von Europa) schrieb, ist die EU lediglich 
„ein Deckmantel für deutsche Ambi-
tionen“. Jetzt sehen wir mehr und mehr, 
was er meinte.

Wie Richard Palmer in seinem Artikel 
„Hat Deutschland gerade Polen über-
nommen?“ schrieb, hat sich Deutsch-
land eingemischt, um die jüngsten 
Wahlen in Polen zu beeinflussen. Die 
Deutschen setzten ihren Mann im Amt 
ein und er neutralisierte die staatlichen 
Fernsehmedien,  die  Deutschland 
kritisiert hatten. Das wäre in etwa so, 
als würde Großbritannien die BBC auf 
deutschen Befehl hin abschalten.

Dieser polnische Sender warnte vor 
der Geschichte der deutschen Pro-
paganda und zeigte, wie sie bis heute 
anhält. Er entlarvte den Einsatz von 
Propaganda als Desinformation. Dar-
aufhin wurde der Sender beschuldigt, 
Desinformationen zu verbreiten und 
wurde geschlossen.

Polen hat eine Verfassung, die der 
amerikanischen sehr ähnlich ist, 
aber Deutschland zerstört dort die 
Rechtsstaatlichkeit.

Manche vergleichen Elon Musk und 
seine Unterstützer mit Adolf Hitler und 
den Nazis. Aber es sind die deutsche 
Propaganda und die EU-Zensurma-
schine, die sich wie Nazis verhalten! Sie 
tun einige sehr naziähnliche Dinge in 
Europa und an anderen Orten.

Die Deutschen haben große Ambi-
tionen, und sie werden sich weder von 
einer polnischen Agentur noch von Elon 
Musk aufhalten lassen!

Ein verdeckter Krieg gegen Trump
Etwas anderes, was der EU an Musks 
Plattform nicht gefällt, ist, dass sie kon-
servative Ansichten und Unterstützung 
für Präsident Donald Trump zulässt.

Musk ist nicht der stärkste Trump-
Unterstützer, und Trump nutzt Musks 
Plattform nicht einmal persönlich. Aber 
wenn Sie auf den stark zensierten Social 
Media-Plattformen etwas Positives über 
Trump finden wollen, ist X ein seltener 
Ort, an dem Sie es finden können.

I n  d e n  M a i n s t r e a m - M e d i e n  i n 
Deutschland finden Sie fast nichts, 
was auch nur annähernd positiv über 
Trump ist. Die Elite in Deutschland 
verachtet Donald Trump, genau wie die 
radikale Linke in Amerika. Und je mehr 
Trumps politisches Comeback an Fahrt 

gewinnt, desto mehr wollen sie die freie 
Meinungsäußerung unterdrücken, die 
seine Popularität steigern könnte.

Der ehemalige deutsche Vertei-
digungsminister Karl-Theodor zu 
Guttenberg warnt seit langem, dass 
Deutschland auf eine Rückkehr Trumps 
nicht vorbereitet ist. Seit Trumps Vor-
wahlsieg hallt diese Ansicht durch die 
deutschen Medien und die Politik. Gut-
tenberg hat einige außerordentlich har-
sche Dinge über einen Mann gesagt, der 
Präsident der USA war. Er sagt, Trump 
sei kein Freund Deutschlands und nennt 
ein Trump-Comeback ein „absolutes 
Horrorszenario“. Er sagt, Trumps Popu-
larität zeige, dass Deutschland die Pflicht 
habe, sich auf einen Krieg vorzubereiten!

Wie ich in „Beobachten Sie diesen 
Mann genau“ schrieb, müssen wir 
Guttenberg beobachten. Er könnte in 
Deutschland eine Schlüsselrolle spielen.

Viele in den oberen Rängen der EU 
stimmen mit Guttenberg überein. 
Könnte das ein Grund dafür sein, dass sie 
X unter ihre Kontrolle bringen wollen?

Dennoch zeigt die biblische Prophe-
zeiung, dass Gott Donald Trump wieder 
an die Macht bringen wird.

Aber das ist noch nicht das Ende der 
Geschichte. Die Prophezeiung zeigt 
auch, dass die Macht Europas bald die 
Amerikas übertreffen wird!

Ein aufstrebendes europäisches Reich
Wir müssen die autoritären Tendenzen 
der europäischen Führer von heute 
genau beobachten. Wenn Sie nicht so 
denken wie sie, nennen sie Ihre Ansich-
ten Desinformation und vernichten Sie 
einfach! Je mehr Kontrolle und Macht 
sie erlangen, desto gewalttätiger wird der 
Krieg um die Meinungsfreiheit werden.

Die europäische Geschichte ist voll von 
Beispielen dafür, was passiert, wenn Füh-
rer große Macht erlangen. Studieren Sie 
zum Beispiel das mittelalterliche Heilige 
Römische Reich, und Sie werden sehen, 
wie es mit „Desinformation“ umging. Sie 
beschuldigten Menschen der Ketzerei 
und folterten oder töteten sie dann!

D ie  bi b l i s c h e  Pro p h ezei u n g  i s t 
jedoch eindeutig,  dass dies nicht 
nur Geschichte ist. Schon bald wird 
Deutschland an der Spitze eines euro-
päischen Reiches  –  einer modernen 
Wiederauferstehung des Heiligen 
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Südwest-Grenze 1960-2024

Während der Biden-Administration  
gab es im Durchschnitt

Die USA haben schon früher unter Grenzkrisen 
gelitten, aber die aktuelle Zahl der illegalen Ein-
wanderer, die versuchen, von Mexiko aus in die USA 
zu gelangen, übersteigt bei weitem das, was unter 
früheren Präsidentschaftsregierungen geschah.

Eine Nation ist eine große Gruppe von Menschen, die 
durch gemeinsame Abstammung, Geschichte, Kultur 
oder Sprache vereint sind und ein bestimmtes Land oder 
Gebiet bewohnen. Da eine Grenze das Gebiet abgrenzt, das 
ein bestimmtes Regierungsorgan kontrolliert, sind klare 
und durchsetzbare Grenzen ein wesentliches Element 
der Souveränität. Ohne sie kann die Nation selbst nicht 
definiert werden. Deshalb ist eine offene Grenze ein Fluch. 
In 5. Mose 28, 52 verspricht Gott, das endzeitliche Israel zu 
bestrafen, wenn es sich von ihm abwendet. Er sagt, dass 
er ihre „hohen und festen Mauern“ zum Einsturz bringen 
wird – und eine offene Grenze ist sicherlich ein Grund dafür. 
Die aktuelle Krise an der Grenze zwischen den USA und 
Mexiko ist eine dramatische Erfüllung dieser Prophezeiung.
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G erade jetzt, in unseren Gerichten, Pressebüros, 
Nachrichtenstudios, Büros, Fabrikhallen, Klassen-
zimmern und Wohnzimmern in Amerika und darü-
ber hinaus, lernen wir in größtmöglichem Umfang, 
was passiert, wenn wir die Wahrheit missachten. 

Wir sehen es in unseren Gerichtssälen – dem Ort, der viel-
leicht am meisten dazu bestimmt ist, die Wahrheit ans Licht 
zu bringen. Doch hier wird nicht unparteiisch nach Gerechtig-
keit gestrebt, sondern es werden politisch motivierte Lügen 
verbreitet. 

Nehmen Sie zum Beispiel Fani Willis, die Staatsanwältin, 
die Donald Trump und 18 weitere Personen wegen Wahl-
beeinflussung in Georgia angeklagt hat. Sie verwendete 
Steuergelder, um einen unqualifizierten Mann, mit dem sie ein 
ehebrecherisches Verhältnis hatte, als Leiter der Staatsanwalt-
schaft einzustellen. Die beiden gaben öffentliche Gelder für 
gemeinsame romantische Reisen aus und logen darüber. Bei 
einer Anhörung über diese Verfehlungen und Täuschungen 
trat Willis in den Zeugenstand, schwor, „die Wahrheit, die 
ganze Wahrheit und nichts als die Wahrheit“ zu sagen, leistete 
möglicherweise einen Meineid und 
verhielt sich trotzig. Nathan Wade, ihr 
Liebhaber, bestand unter Eid darauf, dass 
die beiden keine romantische Beziehung 
und nur minimalen Kontakt hatten, bevor 
sie ihn einstellte. Die Anwälte legten 
jedoch eine Analyse der Telefondaten vor, 
aus der hervorging, dass die beiden in 
den 11 Monaten vor der Einstellung von 
Wade „über 2000 Telefongespräche und knapp 12 000 Inter-
aktionen“ geführt hatten – ein Durchschnitt von sechs Anrufen 
und 36 Textnachrichten pro Tag, und das 11 Monate lang. Was 
passiert, wenn diejenigen, denen wir die Aufdeckung der 
Wahrheit anvertrauen, so dreiste Lügner sind?

Wir sehen dasselbe Problem in unseren Netzwerkstudios, 
bei den Entscheidungen von Führungskräften und Journalis-
ten, bestimmte Informationen auszuwählen, wichtige Infor-
mationen wegzulassen, falsche Informationen einzubauen. 
Nehmen Sie zum Beispiel die Art und Weise, wie die Main-
stream-Medien, die von der Rechtschaffenheit ihrer Sache bei 
der Verfolgung von Trump überzeugt waren, Fani Willis trotz 
ihrer ethischen Verstöße und Lügen zur Seite standen. In einer 
CNN-Podiumsdiskussion sagte der ehemalige Bundesstaats-
anwalt Jeffrey Toobin ganz offen: „Na und? ... Angenommen, 
sie hatten diese Beziehung – angenommen, sie haben gelogen! 
Warum sollte sie das in diesem Verfahren disqualifizieren?“

So gehen Eliten, Radikale und normale Amerikaner mit der 
Wahrheit um: „Na und?“ 

Die Leute interessiert das nicht
Das Streben nach Wahrheit ist ein wesentliches Element der 
Bildung, die ein Vermittler und ein Bollwerk der Wahrheit sein 
soll. Das Motto der renommiertesten Universität Amerikas, 
Harvard, ist „Veritas“, lateinisch für Wahrheit. 

Im Dezember 2023 wurde die Präsidentin von Harvard, Clau-
dine Gay, des wiederholten akademischen Betrugs überführt: 
Plagiarismus. Die Universitätsleitung behauptete, es handele 
sich um reine Nachlässigkeit. Als Gay unter dem Druck von 
außen schließlich zurücktrat, behaupteten die Mainstream-
Medien, sie sei Opfer von politischen Angriffen der Konser-
vativen oder sogar von rassistischen Angriffen geworden, weil 
Gay schwarz ist. Was also, wenn die Präsidentin der Universität 
Arbeit stiehlt und darüber lügt? Warum sollte sie sich dadurch 
disqualifizieren, die Ausbildung der besten Studenten unseres 
Landes zu beaufsichtigen?

Im Februar wurde in den sozialen Medien berichtet, dass ein 
„nicht-binäres“ biologisches Mädchen namens Nex Benedict in 
einer Toilette einer High School in Oklahoma von Anti-lgbt-
Schlägern zu Tode geprügelt wurde. Vizepräsidentin Kamala 

Harris und der Pressesprecher des Wei-
ßen Hauses ergriffen das Wort, um die 

„lgbtqi+ Jugend“ zu verteidigen. Die nati-
onalen Medien berichteten über kleine 
Mahnwachen, die von homosexuellen 
Gruppen abgehalten wurden. glsen (frü-
her bekannt als Gay, Lesbian and Straight 
Education Network) gab dem Tod von Nex 
die Schuld an dem „Anti-Trans-Hass, der 

von Chaya Raichik (Libs of TikTok), bigotten Schulleitern und 
extremistischen Gesetzgebern verbreitet wurde.“ Doch die von 
der Polizei berichteten Fakten, die von Bodycam-Aufnahmen 
ihrer Diskussion mit Nex nach der Schlägerei untermauert 
werden, zeigen, dass Nex (mit richtigem Namen Dagney und 
nicht eindeutig „nicht-binär“, wie die Medien behaupteten) 
die Schlägerei begann, indem sie einige jüngere Mädchen 
provozierte, die sie nicht kannte (keine Tyrannen, die sie regel-
mäßig drangsalierten). Sie wies keine Anzeichen für ernsthafte 
körperliche Verletzungen auf und die Autopsieergebnisse zei-
gen, dass sie nicht an einem Trauma gestorben ist; tatsächlich 
könnte ihr Tod völlig unabhängig von der Schlägerei gewesen 
sein. Wie sieht es also mit den Fakten aus? Anti-lgbt Gewalt 
ist real!

Solche Beispiele sind an der Tagesordnung. Überall, wo Sie 
hinschauen, werden Fakten und Wahrheit durch Erzählungen 
und Verdrehungen unterdrückt: in unseren Medien, in der 
politischen Klasse, im Großkapital, in der Unterhaltung, im 
Bildungswesen. Wenn die Lüge politischen, finanziellen, 

Die unzerbrechliche Wahrheit
Der Versuch, die Wahrheit zu beugen und zu brechen, führt dazu, dass unsere gesamte Gesellschaft daran zerbricht. 

VON JOEL HILLIKER

6 von 10 Links in 
sozialen Medien 

werden geteilt, ohne 
dass sie über die 

Überschrift hinaus 
gelesen werden. 
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ehrgeizigen oder romantischen Zielen dient, sind Menschen 
überall bereit, die Wahrheit zu verbiegen. 

Aber die Wahrheit ist, dass sich die Wahrheit nicht 
verbiegen lässt.

Wahrheit und Lüge verschwimmen
Die Wahrheit mit „Na und?“ abzutun, ist eine Pandemie. 
Unsere Politiker – und, um die Wahrheit zu sagen, die meisten 
von uns – haben es sich zur Lebensart gemacht, Informationen 
selektiv zu präsentieren, pauschale Verallgemeinerungen 
vorzunehmen und vorschnell zu urteilen, wenn dies unserer 
Politik, unseren Vorurteilen oder unserem Willen nützt. 

Heutzutage ist es keine Schande zu lügen. Es ist den Men-
schen einfach egal. In einem Zeitalter der Informationsflut und 
der subjektiven Erzählungen erwarten die Menschen kaum 
noch, dass man ihnen die Wahrheit sagt.

Und die Technologie ermöglicht es, Lügen mit atemberau-
bender Geschwindigkeit und Leichtigkeit zu verbreiten. Wir 
gehen oft sehr sorglos mit den Informationen um, auf die 
wir stoßen. Es ist üblich, einen Blick auf eine Schlagzeile zu 
werfen und zu denken, dass man die ganze Geschichte kennt. 
Eine Studie von Informatikern der Columbia University und 
des französischen Nationalinstituts aus dem Jahr 2016 hat 
gezeigt, dass 6 von 10 Links in den sozialen Medien geteilt 
werden, ohne dass der Teilende den Artikel gelesen hat. Wir 
nehmen uns nicht einmal die Zeit, die Nachrichten wirklich zu 
verstehen, geschweige denn sie zu überprüfen.

Während wir immer mehr Informationen oberflächlich 
konsumieren, sind immer mehr dieser Informationen einfach 
falsch. In vielen Fällen sind sie sogar absichtlich irreführend. 
Das Ergebnis ist, dass unser Blick auf die Realität verzerrt 
wird. Wir wissen nicht mehr, was wir glauben können. Die 
Unterscheidung zwischen Wahrheit und Lüge wird zu einer 
immer größeren Herausforderung. In der Zwischenzeit stehen 
denjenigen, die Fehlinformationen verbreiten wollen, immer 
mehr Werkzeuge zur Verfügung – Werkzeuge, die schnell 
schockierend mächtig werden. 

In einer Studie der Australian National University, die am 13. 
November 2023 veröffentlicht wurde, wurden Menschen gebe-
ten, Bilder von menschlichen Gesichtern zu betrachten und 
zu erkennen, welche Fotos echt waren und welche von künst-
licher Intelligenz erstellt wurden. Die computergenerierten 
Bilder waren so lebensecht, dass mehr Menschen glaubten, 
die von der KI generierten Gesichter seien menschlich, als die 
Gesichter von echten Menschen.

Jetzt erzeugt die „Deepfake“-Technologie hyperrealistische 
Videos, die selbst das anspruchsvollste Auge täuschen können. 
Eine neue KI-Anwendung namens Sora erstellt hochentwi-
ckelte Videos aus Textanweisungen. Geben Sie „Historische 
Aufnahmen von Kalifornien während des Goldrausches“ ein 
und Sie werden bald eine ausgedehnte Sequenz mit atembe-
raubenden Panorama-Drohnenaufnahmen einer geschäftigen, 
baufälligen Stadt aus der Mitte des 18. Jahrhunderts sehen, 
die an einem kleinen Bach in den Bergen gebaut wurde – eine 
komplette Fälschung. Geben Sie „Überwachungsvideo von 
KGB-Agenten bei der Verabreichung einer tödlichen Injektion 
an Alexej Nawalny“ ein, und das Programm könnte diese Szene 
innerhalb von Minuten erzeugen.

Wenn wir keine hinterhältige, schurkische Fantasie haben, 
können wir uns nicht wirklich vorstellen, welche Probleme 
diese Technologie verursachen kann. Die meisten Menschen 
informieren sich heute durch digitale Texte, Fotos und Videos. 
Viele Umfragen bestätigen, dass die wichtigste Quelle der 
Generation Z für Nachrichten TikTok ist.

Was kann getan werden, um die Täuschung einzudämmen, 
insbesondere die technologische Täuschung? Barack Obama 
sagt, er habe die Antwort. Aber in Wahrheit liegt seine 

„Antwort“ an der Wurzel des Problems.

„Nicht die absolute Wahrheit“
Im April 2022 hielt Obama an der Stanford University eine Rede 
über Desinformation. Sie war so geschickt formuliert, dass sie 
wie ein rationaler und fairer Versuch wirkte, die Spaltung der 
Gesellschaft zu überwinden und die Menschen zu einen. 

Der Weg, gefährliche Informationen einzuschränken, sei, die 
Macht der Bundesregierung zu stärken, um sie zu kontrollieren. 
Er warnte jedoch vor dem Totalitarismus Chinas, das Internet-
inhalte stark einschränkt, und Russlands, das seine Bürger mit 
Desinformationen füttert. Amerikas Vorbild sei Europa und 
sein Digital Services Act. (Erfahren Sie, warum dieses Gesetz, 
das im Januar in Kraft getreten ist, besorgniserregend ist, in 

„Der Krieg der EU gegen die Meinungsfreiheit“, Seite 12).
„Dies ist eine Chance“, sagte Obama. „Es ist eine Chance, die 

wir begrüßen sollten, wenn Regierungen sich eines großen, 
wichtigen Problems annehmen und beweisen, dass Demokra-

tie und Innovation nebenein-
ander bestehen können.“ Das 
alles klang typisch für einen 
amerikanischen Demokraten, 

der viel regiert. Dann 
sagte er dies: „Es ist 

eine Chance für uns 
alle, für die Wahr-

heit  zu kämp-
fen – nicht für 
die absolute 
Wa h r h e i t , 

nicht für eine 
feststehende Wahrheit, sondern für das, von dem wir tief 
im Inneren wissen, dass es wahrer ist, dass es richtig ist“ 
(Hervorhebung durchgehend hinzugefügt).

Seiner Ansicht nach gibt es keine absolute Wahrheit. Es gibt 
keine feste Wahrheit. 

Was folgt, wenn das Konzept der absoluten Wahrheit durch 
das ersetzt wird, von dem wir tief im Inneren wissen, dass es 
wahrer ist? In Ermangelung absoluter Wahrheiten können Sie 
glauben, was immer Sie wollen, was immer zweckmäßig ist. 
Das kann sich im Laufe der Zeit ändern, von Tag zu Tag, von 
Augenblick zu Augenblick. 

In der Praxis sind Sie jedoch nicht frei zu glauben, was Sie 
wissen, dass es wahr ist. Sie müssen das akzeptieren, was die 
Behörden als „Wahrheit“ bezeichnen. Obama nannte mehrere 
Beispiele für „Desinformation“, die die Regierung zensieren 
sollte, darunter „unorthodoxe“ Ansichten über den Klimawandel, 
Impfstoffe, Wahlbetrug und weiße Vorherrschaft. Die politische 
Linke hat in jedem dieser Fälle festgelegt, was „Wahrheit“ ist, und 

„Es ist eine Chance für uns  
alle, für die Wahrheit zu  
kämpfen – nicht für die  
absolute Wahrheit, nicht  
für eine feststehende  
Wahrheit, sondern  
für das, was wir tief  
in uns wissen, dass  
es wahrer ist, dass  
es richtig ist.“
– Barack Obama
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hat außergewöhnliche Schritte unternommen, um alle Ungläu-
bigen zum Schweigen zu bringen: Mobbing, Deplattforming, 
Schattenverbot, Zensur, öffentliche Beschämung, Geldstrafen, 
Inhaftierung und Exil. Das ist der „Kampf für die Wahrheit“, den 
Herr Obama beschreibt – die Wahrheit, wie er sie definiert.

Wenn die Wahrheit nicht von einer höheren Autorität defi-
niert wird, sondern von demjenigen, der die Macht innehat, 
setzt sich nicht nur die Lüge durch, sondern auch die Tyrannei.

Vater der Lügen
Die Vorstellung, dass wir „tief im Inneren“ wissen, was wahr ist, 
ist, offen gesagt, eine Lüge des Teufels.

Es war das erste, was er im Garten Eden sagte, um Eva davon 
zu überzeugen, dass Gott Selbst ein Lügner war: „[S]ondern 
Gott weiß: an dem Tage, da ihr davon esst, werden eure Augen 
aufgetan, und ihr werdet sein wie Gott und wissen, was gut und 
böse ist.“ Hört nicht auf Ihn, sagte er. Ihr wisst selbst, was gut 
und was böse ist. Ihr wisst in eurem Inneren, was richtig und 
was falsch ist. Entscheidet selbst.

„... Wenn er die Lüge redet, so redet er aus dem Eigenen; denn 
er ist ein Lügner und der Vater der Lüge“ (Johannes 8, 44). Das 
ist eine Zusammenfassung des Charakters des Satans, des Teu-
fels, direkt von Jesus Christus. Das ist die Wahrheit über den 
Ursprung der Lüge. Doch die Menschen, die sie zuerst hörten, 
lehnten sie ab (Verse 45-47). Und die heutige Gesellschaft 
erkennt kaum die Existenz des Bösen an, geschweige denn des 
Teufels. Da sie also seine Machenschaften nicht kennen, sind 
sie seinen Angriffen schutzlos ausgeliefert (2. Korinther 2, 11).

Erkennen Sie: Sie werden vom Teufel keine Wahrheit erfah-
ren, denn er hat keine Wahrheit in sich. Selbst wenn er Fakten 
oder Wahrheit vermittelt, vermischt er sie mit Irrtum. Und 
ob Sie es glauben oder nicht, die Schrift offenbart, dass dieses 
Wesen der Gott dieser Welt ist! (2. Korinther 4, 4). Er hat diese 
ganze Welt mit Täuschung überzogen (Offenbarung 12, 9). In 
dem Maße, wie der Einfluss des Teufels zunimmt, nehmen 
auch die Fälschungen und Lügen zu.

Hüten Sie sich vor Täuschung. Der Teufel ist immer dabei, 
die Wahrheit zu verschleiern, zu diskreditieren und zu 
verunglimpfen. Und wenn er die Menschen erst einmal 
verwirrt hat, glauben sie am Ende einfach, was 
immer sie wollen, und „wissen, was gut und böse 
ist“, ohne zu merken, dass sie unter seinem Einfluss 
stehen. In vielen Fällen kümmert es sie nicht einmal, 
ob das, was sie glauben, wahr ist.

Studien haben ergeben, dass Menschen Fakten, die 
dem widersprechen, was sie bereits glauben, oft ein-
fach ignorieren. In einigen Fällen sind sie sogar noch 
stärker von ihren falschen Überzeugungen überzeugt. 
In seinem Buch The Catalyst schreibt Jonah Berger, 
dass in diesen Studien „statt falsche Überzeugungen 
zu ändern, die Begegnung mit der Wahrheit oft fal-
sche Wahrnehmungen verstärkte. Wenn man den Menschen 
korrekte Informationen gab, war es wahrscheinlicher, dass sie 
genau das Gegenteil glaubten“.

In Anbetracht der weiten Verbreitung von Falschinfor-
mationen und Fake News können Sie verstehen, warum die 
Menschen skeptisch sind. Doch wenn Satan uns in Bezug auf 
die Wahrheit verwirren kann, werden wir sehr anfällig für seine 

Täuschungen. Er kann uns auf den Weg zu immer größeren 
Absurditäten führen: Die Regierung spioniert die Bürger aus und 
zensiert die Meinungsfreiheit, um die Demokratie zu schützen. 
Das Niederbrennen von Gebäuden ist Gerechtigkeit. Männern zu 
erlauben, Frauenklos zu benutzen, ist Liebe. All diese Fiktionen 
beginnen damit, dass die Menschen die tatsächliche Wahrheit 
nicht schätzen, sondern ihre eigene „Wahrheit“ hochhalten. 

Die Prophezeiung aus Jesaja 5, 20 ist heute besonders aktuell: 
Der Teufel hat die Menschen so verwirrt, dass sie das Böse gut 
und das Gute böse nennen. Sie können nicht zwischen Licht und 
Dunkelheit, süß und bitter unterscheiden. In der Tat verwech-
seln die Menschen heute regelmäßig Tyrannei mit Demokratie, 
Unterwerfung mit Freiheit und sogar männlich mit weiblich.

Wir glauben, wir können die Wahrheit verbiegen, wenn es 
bequem oder „notwendig“ ist. Aber in Wirklichkeit haben wir 
und unsere Gesellschaft uns selbst verbogen und gebrochen, 
als wir unsere Worte und Taten gegen die unveränderliche, 
unbewegliche, unzerbrechliche, absolute Wahrheit geknallt 
haben. 

Mutig für die Wahrheit
„Diese sechs Dinge hasst der Herr, diese sieben sind ihm ein 
Gräuel: stolze Augen, falsche Zunge, Hände, die unschuldiges 
Blut vergießen, ein Herz, das arge Ränke schmiedet, eilige 
Füße, die zum Bösen laufen, ein falscher Zeuge, der frech 
Lügen redet, und wer Streit zwischen Brüdern anrichtet“  
(Sprüche 6, 16-19). Gott hasst Lügen, weil Er weiß, welch 
schrecklichen Schaden sie anrichten.

Was denkt Er, wenn Er die allgegenwärtige Selbstgefälligkeit 
über den Betrug sieht? In Jeremia 5 prophezeit Er eine Zeit, in 
der offenbar niemand in den englischsprachigen Nationen der 
Endzeit (verkörpert durch Israels Hauptstadt Jerusalem) das 
Urteil vollstrecken oder nach der Wahrheit suchen würde! 

Seiner Ansicht nach schwören sogar religiöse Menschen 
falsch (Vers 2). Eine von Psychology Today durchgeführte 
Untersuchung mehrerer Studien über die Verbreitung von 
Lügen ergab, dass „tief religiöse Menschen das Lügen negati-
ver sehen als ihre weniger religiösen Gegenstücke. Wenn es 
jedoch um den eigentlichen Akt des Lügens geht, ... fanden wir 

heraus, dass religiösere Menschen tatsächlich eher 
dazu neigen zu lügen als weniger religiöse Menschen“  
(27. September 2022). Lügen ist nicht nur ein Prob-
lem einiger weniger Führungspersönlichkeiten in 
Politik, Strafverfolgung und Bildung. In den Augen 
Gottes ist dies ein universelles Problem.

„Entsetzliches und Abscheuliches ist im Land 
geschehen: Die Propheten weissagen falsch, und die 
Priester herrschen auf eigene Faust, und mein Volk 
liebt es so. Was werdet ihr aber am Ende von ⟨all⟩dem 
tun?“ (Verse 30-31; Elberfelder Bibel). Ja, die Men-
schen haben sich so sehr an die Lüge gewöhnt, dass 

sie die Wahrheit nicht mehr wollen. Sie wollen belogen werden! 
Jeremia war tief betrübt über diese Sünden (Jeremia 9, 1).  

„... Denn es sind lauter Ehebrecher und ein treuloser Haufe“, 
beklagte er (Vers  2). Niemand sucht nach der Wahrheit. 

„Sie spannen ihre Zunge wie einen Bogen. Lüge und keine 
Wahrheit herrscht im Lande. Sie gehen von einer Bosheit 
zur andern, mich aber achten sie nicht, spricht der Herr“ 

„Ein Freund täuscht 
den andern, sie 

reden kein wahres 
Wort. Sie haben 

ihre Zunge an das 
Lügen gewöhnt. 
Sie freveln, und 
es ist ihnen leid 

umzukehren.“ 
– Jeremia 9, 4
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(Vers 3). Ja, überall setzen Menschen Betrug als Waffe ein und  
verbreiten absichtlich Lügen.

Was für eine Tragödie, wenn Lügen zur gängigen Praxis 
werden. Gott warnt: Hütet euch – traut niemandem: „Ein Freund 
täuscht den andern, sie reden kein wahres Wort. Sie haben 
ihre Zunge an das Lügen gewöhnt. Sie freveln, und es ist ihnen 
leid umzukehren. Es ist allenthalben nichts als Trug unter 
ihnen, und vor lauter Trug wollen sie mich nicht kennen, 
spricht der Herr“ (Verse 4-5). 

Das ist der Zustand unserer Welt. Jeder betrügt; niemand 
spricht die Wahrheit. Die Menschen sind nett zu den anderen, 
dann aber hinter ihrem Rücken verletzend (Vers 8). Barack 
Obama klingt vernünftig, aber er will die verfassungsmäßi-
gen Freiheiten der Amerikaner abbauen und die Tyrannei 
einführen!

Wenn Menschen sich der Täuschung hingeben, schneiden 
sie sich von Gott ab (Vers 6). Gott ist der „Gott der Wahrheit“ 
(5. Mose 32, 4). Diese Welt lebt in Täuschung – und durch diese 
Täuschung entfernt sie sich von Gott.

„Ich muss über die Berge weinen und heulen und über die 
Weidegründe in der Steppe klagen; denn sie sind verheert, 
dass niemand hindurchzieht und man auch kein 
Vieh blöken hört. Die Vögel des Himmels und das 
Vieh sind geflohen und fort“ (Jeremia 9, 9). Gott 
hat bereits damit begonnen, Sein Urteil über diese 
Nation zu vollstrecken. 

Gott möchte, dass wir „tapfer für die Wahrheit“ 
sind – Kämpfer, die die Wahrheit verteidigen und 
nach ihr leben. Er kann nicht lügen (Titus 1, 2). Er hat 
sich vorgenommen, niemals zu lügen. Das ist Sein 
Charakter, und das ist der Charakter, den Er in den Menschen 
sehen möchte. Er will, dass alle Menschen gerettet werden 
und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen (1. Timotheus 2, 4).

Angesichts der Lügen und des Betrugs, die diese Welt ver-
schlingen, ist ein solches Engagement für die Wahrheit drin-
gend erforderlich. Wir müssen uns in unserem eigenen Leben 
und in unseren Familien tapfer für die Wahrheit einsetzen. 
Wir müssen unsere Kinder lehren, wahrhaftig zu sein. Und wir 
müssen uns selbst an einen göttlichen Standard der Ehrlich-
keit und Wahrheit halten. Das ist schwieriger, als die meisten 
Menschen denken.

„Was ist Wahrheit?“
Als Jesus Christus vor Gericht stand, sagte dieser sündlose 
Mann, der der Gotteslästerung, der Ketzerei und des Aufruhrs 
beschuldigt worden war, dem römischen Statthalter Pontius 
Pilatus: „Da sprach Pilatus zu ihm: So bist du dennoch ein 
König? Jesus antwortete: Du sagst es: Ich bin ein König. Ich 
bin dazu geboren und in die Welt gekommen, dass ich die 
Wahrheit bezeuge. Wer aus der Wahrheit ist, der hört meine 
Stimme“ (Johannes 18, 37). Christus sprach von der Wahr-
heit – nicht von einer unbestimmten, flexiblen Auffassung 
dessen, was „wahrer“ ist, sondern von der einen und einzigen 
absoluten Wahrheit. Die Wahrheit, von der er Zeugnis 
ablegte, ist die Wahrheit, die wir tatsächlich erfahren können, 
wenn wir Seine Stimme hören und sie annehmen wollen.

Dieser gelehrte römische Beamte antwortete bekanntlich: 
„Was ist Wahrheit?“ 

Pilatus hatte keine Ahnung, was Wahrheit ist. Und das gilt 
zunehmend auch für unsere heutige Welt. Die Menschen sind 
zutiefst verwirrt über die Wahrheit.

In diesem Prozess sagte Pilatus, er habe keine Schuld an 
Jesus gefunden, aber er gehorchte dem Willen des wahn-
sinnigen Mobs und ließ ihn geißeln und dann kreuzigen. Wie 
schwach, wie pervers, wie ungerecht war dieser Mann, der in 
einer Welt ohne Absolutheit lebte.

In seinem Artikel vom Januar 2024 „Was ist Wahrheit?“ 
schrieb Gerald Flurry über diesen Vorfall, dass Christus seine 
Frage beantwortet hätte, wenn Pilatus bereit gewesen wäre, der 
Wahrheit zu gehorchen. „Sündigen Sie auch, wenn Sie fragen: 
‚Was ist Wahrheit?‘ und sich weigern, dieser Wahrheit zu glau-
ben, zu gehorchen und danach zu handeln?“ Herr Flurry 
schrieb. „Wir können nicht weiter sündigen, weiterhin den 
Sohn Gottes kreuzigen und erwarten, dass Gott, die einzige 
Quelle der Wahrheit, uns offenbart, was Wahrheit ist.“ 

Ja, Wahrheit ist etwas, das Gott offenbart. Das ist die Grund-
lage für alles, was absolut wahr ist. „Dein Wort ist Wahrheit“, 
sagte Jesus Christus (Johannes 17, 17). Die ganze Schrift ist 
durch Gottes Eingebung gegeben und ist für uns nützlich 

(2.  Timotheus  3,  16). Die ganze Bibel ist Wahr-
heit – Wahrheit, auf die wir uns verlassen können, 
auf die wir unser Leben setzen können. Sie stellt 
nicht einfach nur Fragen, stellt Hypothesen auf, wirft 
Vermutungen und Spekulationen aus. Sie gibt Ant-
worten. (Dies ist eine Wahrheit, die Sie beweisen 
können. Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre 
Die Bibel auf die Probe gestellt an.)

Als Gott Adam und Eva von dem Baum erzählte, 
der zum Tod führt, sagte Er die Wahrheit. Sie konnten sie nicht 
mit ihren Sinnen wahrnehmen – aber hätten sie Ihm geglaubt 
und danach gelebt, hätten sie nach dieser Wahrheit gelebt.

„Da sprach nun Jesus zu den Juden, die an ihn glaubten: 
Wenn ihr bleiben werdet an meinem Wort, so seid ihr wahr-
haftig meine Jünger und werdet die Wahrheit erkennen, und die 
Wahrheit wird euch frei machen“ (Johannes 8, 31-32). 

Lügen fesseln uns. Die Wahrheit befreit uns.
Auch wenn wir es nicht wahrhaben wollen, haben wir alle 

Elemente der Täuschung in unserem Denken – Vorstellungen, 
die nicht ganz wahr sind: falsche Vorstellungen über andere 
Menschen; falsche Vorstellungen, die wir unwissentlich von 
einer getäuschten Welt übernommen haben; falsche Wahr-
nehmungen über uns selbst. Wir müssen dafür kämpfen, sie 
auszuräumen. Wir müssen die Wahrheit in unserem Leben in 
jedem Detail hervorheben.

Wir müssen der Wahrheit, die Gott uns offenbart, glauben, 
gehorchen und danach handeln – oder wir werden getäuscht.

Studieren Sie Gottes Wort der Wahrheit und halten Sie 
daran fest. Seien Sie tapfer für die Wahrheit. Hüten Sie sich 
vor Betrug. Meiden Sie alle Formen der Lüge in Ihrem eige-
nen Leben. Seien Sie ein Mensch der Wahrheit – aufrichtig 
und wahrhaftig, ein Mensch, der zu seinem Wort steht. Die 
Wahrheit macht Sie frei! Nutzen Sie diesen wunderbaren 
Segen voll aus. Und bereiten Sie sich auf die Zeit vor, in 
der Gottes Wahrheit – die absolute, unumstößliche Wahr-
heit – diese ganze Welt von all ihrem Betrug und ihren Lügen 
befreien wird. n

„Ich bin dazu gebo-
ren und in die Welt 

gekommen, dass 
ich die Wahrheit 

bezeuge.“
– Jesus Christus



20 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

edmond, oklahoma

I st die Bibel historisch korrekt? 
Dies ist die größte Kontroverse in 
der biblischen Archäologie. Viele 

Wissenschaftler glauben, dass die 
Bibel voller Mythen ist und eine ver-
zerrte Version der historischen Realität 
darstellt. 

Dies ist mehr als eine verstaubte 
akademische Debatte. Wenn die Bibel 
unzuverlässig ist, hat sie wenig Bedeu-
tung für Ihr Leben und keine Autorität. 
Wenn sie aber die Welt von vor Tausen-
den von Jahren genau beschreibt, hat 
das dramatische Auswirkungen auf 
die Zuverlässigkeit und Autorität des 
gesamten Buches. 

Eine Epoche ist in dieser Debatte 
besonders wichtig: David und Salomo. 
Einige biblische Archäologen sagen, 
David sei lediglich ein Stammeshäupt-
ling gewesen. In der Bibel heißt es, er 
regierte Millionen von Menschen von 
einer großen Hauptstadt aus. Welche 
Ansicht ist richtig? 

Eine neue Ausstellung in Edmond, 
Oklahoma, liefert den Besuchern Beweise, 
um die Antwort selbst herauszufinden, 

und ein Online-Erlebnis ist für jeden 
zugänglich.

„Königreich von David und Salomo 
entdeckt“ wurde am 25. Februar für 
die Öffentlichkeit eröffnet. Die Ausstel-
lung wird vom Armstrong Institut für 
Biblische Archäologie, der Armstrong 
Internationalen Kulturstiftung, der 
Hebräischen Universität Jerusalem und 
der Israel Antikenbehörde gesponsert. 
Die Besucher können antike Inschriften, 
Werkzeuge, Waffen, Schmuck, Haus-
haltswaren, Textilien, Briefmarken, 
Kultgegenstände und andere Objekte 
betrachten, die die Israeliten und ihre 
Nachbarn in der Blütezeit ihres Reiches 
anfassten, in der Hand hielten und tru-
gen. Während der einjährigen Dauer der 
Ausstellung werden Tausende in und 
um die nachgebauten Palastmauern und 
Säulen herumgehen und Illustrationen, 
dreidimensionale Modelle, Informa-
tionsdisplays und eine Virtual-Reality-
Erfahrung betrachten, die den Geist in 
das blühende Königreich Israel im 10. 
Jahrhundert vor Christus versetzen.

Die Ausstellung des Armstrong Institut  
für Biblische Archäologie und die 

begleitende Sonderausgabe des Magazins 
Let the Stones Speak (Lasst die Steine spre-
chen) verwenden ein Puzzle-Motiv, um 
zu verdeutlichen, dass diese und andere 
Artefakte und Stätten in der Levante zwar 
ausgiebig untersucht wurden, aber keine 
Ausstellung sie zusammengefügt hat, um 
den zentralen Fokus von „Königreich von 
David und Salomo entdeckt“ zu bestäti-
gen: dass die vereinigte Monarchie Israels 
eine große wirtschaftliche, militärische, 
kulturelle und moralische Macht war, wie 
sie in den historischen Aufzeichnungen 
der Bibel zum Ausdruck kommt.

„Diese Ausstellung ist absolut einzig-
artig“, sagte Kurator Brad Macdonald. 

„Es ist das erste Mal, dass eine so viel-
fältige Sammlung von archäologischen 
Funden aus dem 10. Jahrhundert an 
einem Ort zusammengetragen und in 
ihrem breiteren wissenschaftlichen, 
historischen und biblischen Kontext 
präsentiert wird, um die monumentale 
Natur der vereinigten Monarchie 
während der Regierungszeit der Könige 
David und Salomo zu enthüllen.“

Die Artefakte stammen aus Jerusalem, 
Timna, Lachish und Kirbet Qeiyafa und 

VON DEM POSAUNE PERSONAL

Eine Archäologie-
Ausstellung, die die 
Welt sehen sollte

POSAUNE (4)
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sind, zusammen mit dem größeren 
Kontext, den sie darstellen, das Ergebnis 
der Ausbildung, Erfahrung, Ausgrabung 
und Forschung vieler Archäologen in 
der Vergangenheit und Gegenwart. 
Dazu gehören Prof. Benjamin Mazar, Dr. 
Eilat Mazar, Prof. Uzi Leibner, Dr. Orit 
Peleg-Barkat und Prof. Yosef Garfinkel, 
die mit dem Armstrong Institut für 
Biblische Archäologie, der Armstrong 
Internationalen Kulturstiftung und Stu-
denten und Absolventen des Herbert W. 
Armstrong College zusammengearbeitet 
haben, um die antike Geschichte Jeru-
salems, des Königreichs Juda und des 
Königreichs Israel auszuheben und zu 
veröffentlichen. 

In den biblischen Büchern der Könige 
und der Chronik heißt es, dass sich das 
Königreich unter David von Dan bis 
Beerscheba erstreckte und dass es unter 
Salomo sogar noch weiter reichte.

Unter Berücksichtigung der Gegenar-
gumente von Archäologen und anderen, 
die die Richtigkeit dieser Berichte 
anzweifeln, behaupten die Ausstellungs-
materialien, dass 16 wichtige „Puzzle-
teile“ zusammengefügt werden können, 
um die biblischen Aufzeichnungen 
über Israel während der Regierungszeit 

von David und Salomo zu bestätigen. 
Dazu gehören der dokumentierte, aber 
weitgehend unerklärliche Zusammen-
bruch des assyrischen Reiches in eine 
historische Flaute, des babylonischen 
Reiches in die „Periode des Chaos“, des 
elamitischen Reiches in Jahrhunderte 
der Dunkelheit, Ägyptens in seine dritte 
Zwischenzeit, des mykenischen Grie-
chenlands in das „griechische dunkle 
Zeitalter“ und des hetitischen Reiches 
in den Untergang. 

Während dieser Zeit gab es Dutzende 
von israelitischen Garnisonen in Edom, 
einem Industriezentrum, und israeli-
tische Kupferminen im Arabah-Tal. Es 
gibt auch Beweise für eine israelitische 
H a n d e l s f l otte.  Ü b e ra l l  i m  G ebiet 
zeigen Überreste von Gebäuden eine 
Weiterentwicklung der Baupraktiken 
von Feldsteinen und grob behauenen 
Blöcken zu Quadern und Säulen, die 
von raffinierteren Volutenkapitellen 
gekrönt wurden. Baumuster und Arte-
fakte in etwa einem halben Dutzend 
Städten, darunter Khirbet Qeiyafa, deu-
ten auf Verbindungen zu einer starken 
Zentralregierung hin. 

Es gibt auch Beweise für eine weit ver-
breitete Alphabetisierung in dem Gebiet 

sowie für einen drastischen Rückgang 
heidnischer Tempel, Götzen und sogar 
des Verzehrs von Schweinefleisch. Die 
Belege für die Phönizier und Philister 
stimmen auch mit einigen Details in der 
Bibel überein. 

Die Tel Dan Stele, die Mescha Stele 
und die Karnak-Inschrift erwähnen 
König David mit Namen. Die Große 
Steinstruktur, die von Dr. Eilat Mazar 
freigelegt und auf das 10. Jahrhundert 
v. Chr. datiert wurde und die mit der 
bekannten 20-Meter-Stufenstruktur 
verbunden ist, stimmt mit dem Stand-
ort von Davids Palast überein, wie 
in 2. Samuel 5, 17 angegeben. Und es gibt 
Beweise für große Bauprojekte in dieser 
Zeit im gesamten Gebiet und insbeson-
dere an den Mauern, Türmen und Toren 
Jerusalems und seines Tempels.

Während viele die Gegenwart für 
turbulent und die Zukunft für unge-
wiss halten, könnte ein Blick in die 
Vergangenheit zu einer verblüffenden 
Schlussfolgerung führen: Das Buch, das 
die Ursachen und Wirkungen, die eine 
mächtige, blühende und zielstrebige 
antike Zivilisation hervorgebracht 
haben, genau dokumentiert hat, könnte 
heute noch genauso relevant sein. n

Diese kostenlose Ausstellung 
befindet sich in der großen Lobby 

des Armstrong Auditoriums in 
Edmond, Oklahoma.

Finden Sie die Besuchszeiten 
und buchen Sie eine Tour unter 

armstrongauditorium.org

Sie können nicht nach  
OKC kommen? Besuchen  

Sie unsere virtuelle Tour hier:  
https://armstronginstitute.org/exhibit-2024
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Was mit der Wirtschaft der Vereinigten Staaten geschieht, ist weit 
mehr als eine finanzielle Ursache und Wirkung. VON ANDREW MIILLER

S turmwolken ziehen über der 
dominierenden Wirtschaft der 
Welt auf. 

Die Vereinigten Staaten wurden 
nach dem Zweiten Weltkrieg zu einer 
weltweiten Supermacht und der soge-
nannte „allmächtige Dollar“ wurde zur 
Weltreservewährung. Aber seither hat 
die Währung mehr als 94 Prozent ihres 
Wertes verloren. 

Einzelne Anleger und nationale Regie-
rungen zweifeln inzwischen am guten 
Glauben und Kredit der Vereinigten 
Staaten von Amerika. Dennoch gibt die 
US-Regierung den Dollar immer weiter 
und schneller in die Vergessenheit 
aus. Jeder vierte Dollar, der derzeit 
im Umlauf ist, wurde seit Beginn der 
COVID-19-Pandemie in Umlauf gebracht. 
Die US-Regierung braucht jetzt weniger 
als 100 Tage, um eine weitere 1 Billion 
Dollar zu den Staatsschulden hinzu-
zufügen. Bei diesem Tempo werden 
die Schulden innerhalb des nächsten 
Jahrzehnts die unglaubliche Summe 
von 50 Billionen Dollar überschreiten.

Dies ist eine große Bedrohung für die 
nationale Sicherheit.

Die Amerikaner haben seit Genera-
tionen über ihre Verhältnisse gelebt und 
können sich den Konsequenzen nicht 
mehr entziehen. 

Das Vorgängermagazin der Posaune, 
die Klar&Wahr, begann 1934 mit der 
Veröffentlichung der Vorhersage, dass 
Amerika einen Zusammenbruch erleiden 

würde, der verheerender sei als der 
Untergang des Römischen Reiches. Die 
älteste und konsequenteste Vorhersage 
der Philadelphia Posaune seit Band 1, Aus-
gabe 2 (Juni 1990) ist, dass Amerika und 
Großbritannien fallen werden und dass 
der Hauptgrund für ihren Fall ihre Ableh-
nung der biblischen Satzungen, Urteile 
und Gesetze ist. Dies ist die Botschaft der 
biblischen Prophezeiung, und sie erweist 
sich zunehmend als zutreffend.

Anglo-amerikanischer Aufstieg
Es gibt eine weitaus wichtigere Ursache 
für Amerikas Aufstieg und Fall als 
Budgets, Schuldenstände und Zinssätze 
der Federal Reserve. Der verstorbene 
Herbert W. Armstrong sprach diese ver-
borgene Ursache in seinem Klar&Wahr-
Leitartikel vom Mai 1983 an: „Bereiten Sie 
sich darauf vor, Ihren Lebensstandard 
stark zu senken!“ 

„Nur wenige wissen tatsächlich, dass 
Gott den Nachkommen des Patriarchen 
Abraham Hunderte von Jahren vor 
Christus bestimmte unumstößliche 
und unwiderrufliche Versprechen 
gegeben hat“, schrieb er. „Dies wurde 
vom ‚traditionellen Christentum‘ nie 
erkannt oder verkündet. Abraham wird 
im Neuen Testament als ‚Vater der Gläu-
bigen‘ bezeichnet, da alle Verheißungen 
Gottes auf Erlösung und ewiges Leben 
durch Christus an Abraham ergangen 
sind – und Jesus Christus stammt direkt 
von Abraham ab. Aber was nicht einmal 

Zusammenbruch  
Amerikas beobachtet

Theologen verstehen, ist, dass Gott 
Abraham zwei Verheißungen gegeben 
hat. Er gab das Versprechen der Gnade, 
die durch Abrahams Nachkommen 
Jesus Christus kommen sollte, aber er 
gab auch unumstößliche Versprechen 
der Rasse – was vom ‚traditionellen 
Christentum‘ und den theologischen 

‚Gelehrten‘ völlig übersehen wird.“
Die Verheißungen der „Gnade“ waren 

die geistlichen, individuellen Verhei-
ßungen. Die der „Rasse“ waren die phy-
sischen, nationalen Verheißungen. Gott 
versprach, Abraham zum Vater vieler 
Völker zu machen (1. Mose 17, 4-5), und 
Er versprach, Abrahams Enkel Jakob, 
dessen Namen er in Israel änderte, zum 
Vater einer Nation und einer Schar von 
Nationen zu machen (1. Mose 35, 11). 

In der Bibel heißt es, dass die Ver-
heißungen der Gnade durch die Nach-
kommen von Jakobs Sohn Juda erfüllt 
wurden, die Verheißungen der Rasse 
jedoch durch die Nachkommen von 
Jakobs Sohn Josef (1. Chronik 5, 2). Josefs 
Sohn Manasse sollte der Stammvater des 
größten Volkes werden, das je existiert 
hat. Sein Sohn Ephraim sollte der Stamm-
vater einer Vielzahl oder eines Volkes von 
Nationen werden (1. Mose 48, 19).

Manasse und Ephraim wuchsen tat-
sächlich zu großen Stämmen innerhalb 
der alten Nation Israel heran. Gott hätte 
sie in der Antike mit diesem immensen 
Reichtum gesegnet, aber sie waren ihm 
ungehorsam. Manasse und Ephraim 
gehörten zu den 10 Stämmen, die sich 
vom Königreich Juda abspalteten und 
eine eigene Nation, das Königreich 
Israel, gründeten. Sie gehorchten Gott 
nicht und ihr Königreich wurde zwi-
schen 732 (als Assyrien die östliche Hälfte 
Manasses verschleppte) und 718 v. Chr. 
durch das neuassyrische Reich zerstört. 

Aber Gott hatte bedingungslose Ver-
sprechen für nationale Größe gegeben. 
Wie konnte er sie dann erfüllen?

Herr Armstrong erklärte in seinem 
bahnbrechenden Buch Die USA und 
Großbritannien in der Prophezeiung, 
dass die Antwort in  3. Mose  26  zu 
finden ist. Dort prophezeite Gott, dass 
Er die Kinder Israels, wenn sie Sein 
Gesetz missachteten, für das Äquivalent 
von 2520 Jahren bestrafen würde. 

Zählen Sie von 732 v. Chr. 2520 Jahre 
vorwärts und Sie kommen auf das 
Jahr 1789 n. Chr. Das war das Jahr, in 
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dem die Verfassung der Vereinigten Staa-
ten von Amerika in Kraft trat. Zählen 
Sie von 718 v. Chr. 2520 Jahre vorwärts 
und Sie kommen auf das Jahr 1803 n. 
Chr., als Präsident Thomas Jefferson die 
Geschichte veränderte, indem er den 
Kauf von Louisiana genehmigte. 

Selbst der geopolitische Analyst George 
Friedman erkennt die Bedeutung der 
Daten 1789 und 1803 an. „Das amerikani-
sche politische System wurde in Philadel-
phia gegründet, aber die amerikanische 
Nation wurde auf dem riesigen Ackerland 
zwischen den Alleghenies und den Rocky 
Mountains aufgebaut“, schrieb er in der 
New York Review of Books. „Dieses Acker-
land brachte den Reichtum hervor, der 
die amerikanische Industrialisierung 
finanzierte: Es ermöglichte die Bildung 
einer Klasse von kleinen Landbesitzern, 
die erstaunlicherweise mehr produzieren 
konnten, als sie verbrauchen konnten. 
Sie konnten ihre überschüssigen Ernten 
im Osten und in Europa verkaufen und 
das Geld sparen, das schließlich das 
Gründungskapital der amerikanischen 
Industrie wurde“ (6. Oktober 2005).

Mit anderen Worten: Die US-Verfas-
sung bestimmte die USA dazu, eine freie 
Nation zu werden, und der Erwerb des 
Louisiana-Territoriums für etwa 4 Cents 
pro Acre bestimmte die USA dazu, 
eine landwirtschaftliche, industrielle, 
finanzielle und militärische Super-
macht zu werden. Die Tatsache, dass 
Gott den USA diese beiden Geschenke 
genau 2520 Jahre nach der Gefangen-
nahme des alten Manasse gemacht hat, 
ist von großer Bedeutung. 

Schwindelerregende Höhen
Der Aufstieg der englischsprachigen 
Völker auf der Weltbühne war wirklich 
erstaunlich. Als Gott begann, Josefs 
Geburtsrecht an die Völker Australiens, 
Kanadas, Großbritanniens, Neuseelands 
und der Vereinigten Staaten zu ver-
leihen, hatten diese Völker einen hohen 
Lebensstandard, machten 3 Prozent der 
Weltbevölkerung aus und erwirtschafte-
ten 9 Prozent des weltweiten Wohlstands. 
Aber weder die Vereinigten Staaten noch 
Großbritannien konnten in irgendeinem 
Sinne des Wortes als Supermächte 
betrachtet werden. Frankreich hielt die 
Weltreservewährung, und Russland ver-
fügte über das größte Militär der Welt. Die 
industrielle Revolution veränderte alles.

Innerhalb von 120 Jahren nach 1803 
herrschten die USA und das britische 
Commonwealth über fast 30 Prozent 
der Weltbevölkerung und 30 Prozent 
der Landfläche der Welt, viele davon das 
beste und begehrteste Land. Australien, 
Kanada, Großbritannien, Neuseeland 
und die Vereinigten Staaten erwirtschaf-
teten jedes Jahr 35 Prozent des weltwei-
ten Reichtums und kontrollierten nach 
einigen Zählungen drei Viertel des welt-
weiten Kapitals. Der Lebensstandard 
des Durchschnittsbürgers änderte sich 
in diesen Jahren kaum, da die Indust-
rialisierung eine Ungleichheit des Wohl-
stands mit sich brachte. Aber als das 
Maschinenzeitalter in vollem Gange war, 
brachte der technologische Fortschritt 
einen höheren Lebensstandard. 

In den USA hat sich das durchschnitt-
liche inflationsbereinigte Einkommen 
nach Steuern zwischen 1930 und 1980 
verdreifacht. Zu Beginn dieses 
Zeitraums besaßen nur wenige 
Haushalte in den USA ein 
Auto, einen Fernseher oder 
gar einen Warmwasserbe-
reiter. Die meisten Familien 
begnügten sich mit einem 
Haus und genug zu essen. 
Doch heute verfügt der durch-
schnittliche US-Haushalt über 
zwei Autos, zwei Fernseher, 10 Geräte 
mit Internetanschluss, eine Klimaanlage, 
einen Wasserkocher, einen Kühlschrank, 
einen Herd, eine Mikrowelle, eine 
Waschmaschine, einen Geschirrspüler 
und zahlreiche andere wunderbare 
Geräte, zu denen vor einem Jahrhundert 
nicht einmal Könige Zugang hatten.

Für jeden, der nach dem Zweiten 
Weltkrieg geboren wurde, ist es leicht, 
diese Segnungen für selbstverständlich 
zu halten, aber diese arbeitssparenden 
Technologien sind eine direkte Folge 
der Industrialisierung, die begann, als 
die Farmer im Louisiana-Territorium 
begannen, ihre überschüssigen Ernten 
an den Osten der Vereinigten Staaten 
und Westeuropa zu verkaufen. Alle 
Nationen haben von dieser Entwicklung 
materiell profitiert. Deshalb schrieb der 
Prophet Micha: „Dann wird der Rest 
Jakobs unter vielen Völkern sein wie Tau 
vom Herrn“ (Micha 5, 6).

Der Prophet Mose prophezeite, 
dass Manasse und Ephraim „mit dem 
Köstlichsten, was die Sonne hervorbringt“, 

„mit dem Besten uralter Berge“ und „mit 
dem Köstlichsten der Erde“ gesegnet 
werden würde. (5. Mose 33, 13-17). Zu 
diesen Segnungen gehören fruchtbares 
Land, Edelmetalle, materieller Reichtum 
und eine große Bevölkerung. 

Selbst heute, da das britische Empire 
nicht mehr an der Macht ist und die 
Vereinigten Staaten viele ihrer geopoliti-
schen Vorteile an China verloren haben, 
genießen diese Nationen weiterhin einen 
hohen Lebensstandard. Laut U.S. News & 
World Report hat Großbritannien die 13. 
höchste Lebensqualität auf dem Plane-
ten, während die USA die 23. höchste 
Lebensqualität haben. Die meisten der 
Nationen mit einer höheren Lebens-
qualität als die USA sind relativ klein und 
stammen ebenfalls vom alten Israel ab.

Deutschland, Italien und Japan sind die 
einzigen nichtjüdischen Großmächte mit 
einem vergleichbaren Lebensstandard 

wie die USA und Großbritannien. Und 
bedenken Sie, dass die USA und 

Großbritannien diese Mächte 
wieder aufgebaut haben, 
nachdem sie sie im Zweiten 
Weltkrieg besiegt hatten.

Die Amerikaner haben 
immer noch eine enorme 

Anzahl von Segnungen, für die sie 
Gott jeden Tag danken sollten. Doch 

die Tatsache, dass der US-Dollar seinen 
Status als Reservewährung verliert, wäh-
rend die US-Regierung auf den Bankrott 
zusteuert, sollte sie beunruhigen. Die 
Verheißungen Gottes an Abraham waren 
bedingungslos. Aber Gott hat nicht ver-
sprochen, Amerika weiterhin zu segnen, 
wenn es sich gegen ihn auflehnt, wie es 
seine Vorfahren getan haben. 

Die derzeitigen wirtschaftlichen Pro-
bleme Amerikas zeigen den Amerika-
nern und der Welt, dass sie tatsächlich 
gegen Gott rebelliert haben.

Kommende Flüche
Die Gründerväter Amerikas wussten, 
dass autarke Familieneinheiten die 
Grundbausteine jeder stabilen Gesell-
schaft sind. Gott hatte den Amerika-
nern die verfassungsmäßige Freiheit 
ge geb e n ,  i h re  e i ge n e n  F i n a n z e n 
und die natürlichen Ressourcen zu 
verwalten, die sie benötigten, um 
wo h l h ab e n d  zu  we rd e n .  Ab e r  e s 
l a g  i m m e r  n o c h  a n  d e n  Fa r m e r n 
im Louisiana-Territorium, genug  

100 Tage
Wie schnell die US-Re-
gierung die Staatsver-
schuldung um 1 Billion 

Dollar erhöht
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Nahrungsmittel zu produzieren, um 
ihre Familien zu ernähren, und genug 
übrig zu lassen, um überschüssige 
Ernten im Osten der USA  un d i n 
Westeuropa zu verkaufen und so die 
Industrialisierung zu finanzieren.

Die Schöpfer der US-Verfassung 
glaubten an das, was König Salomon 
über die Reichen schrieb, die über die 
Armen herrschen, und darüber, dass der 
Kreditnehmer der Diener des Kredit-
gebers ist (Sprüche 22, 7). Nachdem sie 
die Unabhängigkeit von Großbritannien 
errungen hatten, arbeiteten die 
Gründer in den nächsten vier 
Jahrzehnten hart daran, die 
Staatsschulden zu tilgen. 
Der Bürgerkrieg warf die 
Nation wieder in die Schul-
denfalle, aber das amerika-
nische Volk ließ die Dinge bis 
zur Großen Depression nicht 
aus dem Ruder laufen. Seit Präsi-
dent Franklin Roosevelt dem Finanzmi-
nisterium und anderen Finanzinstituten 
verboten hat, Dollars in Goldmünzen 
und -barren umzutauschen, ist die 
US-Regierung auf geliehenes Geld ange-
wiesen, um Projekte zu finanzieren, die 
sie sich mit Steuergeldern allein niemals 
leisten könnte.

Dieses Abgleiten in die Verschuldung 
verstärkte sich mit dem Aufkommen der 

„neuen Moral“ in den 1960er und 70er 
Jahren. Die wachsende Akzeptanz von 
Pornografie und vorehelichem Sex hat die 
Ehen untergraben, die einst die Familien 
zusammenhielten. Dies hat die rasante 
Zunahme von Scheidungen angeheizt. 
Und während die traditionelle Familie 
verkümmerte, wurden die sozialen Auf-
gaben, die traditionell von der Familie 
wahrgenommen wurden, zunehmend an 
den Staat übertragen. Das Ergebnis war 
eine noch höhere Verschuldung.

In seinem Klar&Wahr-Leitartikel 
vom April/Mai 1976 mit dem Titel „Was 
passiert mit dem Lebensstandard in den 
USA – und warum?“ sprach Herr Arm-
strong die Ursachen für den wirtschaft-
lichen Niedergang Amerikas an. „Was 
haben wir mit den vielen nationalen und 
individuellen Segnungen gemacht, die 
eigentlich ein Geschenk des lebendigen 
Gottes waren“, fragte er. „Gott hat nicht 
versprochen, die Segnungen fortzu-
setzen, wenn wir rebellieren. Wir waren 
rebellisch und nicht bereit, uns unserem 

Gott und seinen Wegen zu beugen, die 
uns dauerhaften Frieden und Wohlstand 
garantiert hätten. Wir sind arrogant 
und egoistisch geworden. Wir haben 
das fruchtbare Land, das der lebendige 
Gott uns gegeben hat, verschmutzt. Wir 
haben die Luft, die Flüsse, Seen und 
Meere verschmutzt. Wir haben unseren 
eigenen Verstand und den unserer 
Kinder verschmutzt, indem wir die gott-
feindliche Fabel der Evolution gelehrt 
haben. Wir haben der falsch benannten 

„neuen Moral“, die eine grobe Unmoral ist, 
öffentliche Akzeptanz verschafft! 

Wir haben Homosexualität, vor-
ehelichen Sex und Perversion 

öffentlich zugelassen. Wir 
haben die heilige Institution 
der Ehe beschmutzt und 
durch eine ständig steigende 

Scheidungsrate haben wir 
begonnen, das Zuhause und 

die familiären Beziehungen zu 
zerstören – die Grundlage jeder stabilen 
Gesellschaft.“

Mit anderen Worten: Weil Amerika 
sich von Gott und Seinen Gesetzen 
abgewandt hatte, würde Gott die mate-
riellen Segnungen, die Abraham, Isaak, 
Jakob und Josef versprochen waren, 
wegnehmen. Offensichtlich gibt es ein 
Element von Ursache und Wirkung 
hinter Amerikas wirtschaftlichem Nie-
dergang. Man kann nicht Jahr für Jahr 
Billionen-Dollar-Defizite ausweisen und 
erwarten, dass man reich bleibt. Aber es 
sind auch mehr als nur wirtschaftliche 
Faktoren im Spiel. Gott greift auf über-
natürliche Weise ein, um Amerika für 
seine Sünden zu bestrafen.

Das bedeutet, wenn die Amerikaner 
ihre Sünden nicht bereuen, werden sie 
sich auf einen viel niedrigeren Lebens-
standard einstellen müssen, als sie ihn 
derzeit genießen. Der Prophet Jeremia 
nannte die Zeit kurz vor der Rückkehr 
des Messias „eine Zeit der Angst für 
Jakob“ (Jeremia 30, 7). Jesus nannte sie 

„die Zeiten der Heiden“ (Lukas 21, 24).

Der Niedergang der freien Märkte
3. Mose 26 und 5. Mose 28 werden die 

„Segens- und Fluchkapitel“ genannt. Sie 
beschreiben die Segnungen, die ein-
treten, wenn Israel Gott gehorcht, und 
die Flüche, die eintreten, wenn Israel 
ungehorsam ist. Einer der wichtigsten 
Segnungen in 5. Mose 28 ist, dass Israel 

„vielen Völkern leihen, aber von niemand 
borgen“ wird (Vers 12). Einer der wich-
tigsten Flüche ist, dass der Fremde „dir 
leihen, du aber ihm nicht leihen können 
[wirst]; er wird der Kopf sein, und du 
wirst der Schwanz sein“ (Vers 44).

Zwischen 1915 und 1985 waren die USA 
die führende Gläubigernation der Welt, 
dann wurden sie zum größten Schuld-
nerland der Welt. Trotz des drohenden 
Staatsbankrotts, den diese Katastrophe 
darstellt, scheinen nur wenige US-Regie-
rungschefs allzu besorgt zu sein. Warum 
eigentlich? Weil sie die soliden, biblisch 
begründeten Wirtschaftsprinzipien des 
presbyterianischen Ökonomen Adam 
Smith aufgegeben haben. Stattdessen 
haben sie die kommunistischen Wirt-
schaftsprinzipien übernommen, die von 
den atheistischen Philosophen Karl Marx 
und Frederick Engels vertreten wurden.

Heute vertreten viele führende 
Politiker in den USA offen eine neo-
marxistische Idee namens „moderne 
Geldtheorie“. Diese postuliert, dass 

„Defizite keine Rolle spielen“, weil die 
Regierung so viel Geld drucken kann, 
wie sie braucht. Diese Denkweise hat 
auf viele Konservative abgefärbt und ist 
eine der Hauptursachen für Amerikas 
wirtschaftlichen Niedergang. 

Gott hat gewarnt, dass diese Art von 
sinnloser und kurzsichtiger Politik zu 
unserem Ruin beitragen würde.

In „Die Klar&Wahr über den Kommu-
nismus!“ warnte Herr Armstrong, dass 
der Kommunismus ein Werkzeug des 
Teufels ist, um Amerikas Segnungen 
auszulöschen. „Das wahre Ziel der 
kommunistischen Verschwörer ist 
der gewaltsame Sturz der Vereinigten 
Staaten und des Britischen Empire“, 
schrieb er. Warum? „Wir sind die wahren 
‚kapitalistischen‘ Nationen. Wir besitzen 
fast drei Viertel des gesamten ‚Kapitals‘ 
der Welt – die entwickelten und nutz-
baren Ressourcen und den Reichtum. ... 
Die schlichte Wahrheit, die nur wenige 
kennen, ist, dass wir mehr Reichtum 
und nationale Ressourcen besitzen als 
jede andere Nation jemals, weil der all-
mächtige Gott uns diesen Reichtum in 
Erfüllung seiner Verheißung des Erstge-
burtsrechts an Abraham, Isaak und Jakob 
gegeben hat! Und der Kommunismus ist 
der Versuch des Teufels, uns durch seine 
von Dämonen inspirierten menschlichen 
Werkzeuge diesen größten nationalen 

Der Fremde „wird  
dir leihen, du aber 

wirst ihm nicht 
leihen können“.
– 5. Mose 28, 44
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und wirtschaftlichen Segen zu nehmen, 
den Gott je einem Volk gegeben hat! Und 
da dieser Segen Gottes das ‚Kapital‘ der 
Welt ist, schreit der atheistische Kommu-
nismus: ‚Nieder mit dem Kapitalismus‘“ 
(Plain Truth [Klar&Wahr], Januar 1949).

Herr Armstrong stützte seine Vorher-
sage zukünftiger Ereignisse und Trends 
auf biblische Prophezeiungen. Eine Pro-
phezeiung in Hosea 7, 8-9 besagt, dass 
die modernen Nachfahren des alten 
Israel sich mit Ausländern und damit 
auch mit deren fremden Ideologien 
vermischen würden. Die linksextremen 
Ideen, die die Demokratische Partei 
heute vertritt, basieren nicht auf der 
traditionellen amerikanischen Kultur, 
die sich weitgehend auf die Bibel stützt. 
Diese Ideen wurden von deutschen und 
russischen Universitäten importiert. 

Jahrzehntelang haben diese bibel-
feindlichen Ideologien Amerikas Stärke 
subversiv „verschlungen“, während der 
Durchschnittsbürger „es nicht weiß“. 
Viele Befürworter der modernen Geldthe-
orie glauben, dass Amerika stärker ist als 
je zuvor. Deshalb kann der Staat seinen 
Bürgern Studiengebühren, Gesundheits-
fürsorge, Kinderbetreuung, Rentenpakete 
und zahlreiche andere Leistungen bieten, 
die früher von der Kernfamilie erbracht 
wurden. Dieser neomarxistische Ver-
such, Leistungen zu verstaatlichen, die 
traditionell von der Familie erbracht 
wurden, hat zu Amerikas drohendem  
wirtschaftlichen Niedergang geführt.

Amerikas aktuelle Probleme sind 
die natürlichen Folgen gebrochener 
Gesetze. Wenn Amerika nicht zu Gott 
zurückkehrt, wird der Tag kommen, 
an dem Gott es mit übernatürlichen 
Flüchen bestrafen wird, die siebenmal 
stärker sind als die natürlichen Flüche, 
die Amerika über sich selbst gebracht 
hat (3. Mose 26, 15-18). 

Deshalb geht es bei Amerikas wirt-
schaftlichem Niedergang um weit mehr 
als um Wirtschaft. Als Folge der Sünde 
nimmt Gott die Segnungen weg, die 
Abraham versprochen wurden.

Massive Bankenkrise 
Was die Wirtschaftskraft insgesamt 
betrifft, so erreichten die englisch-
s p ra c h i ge n  N at i o n e n   1 9 5 0   i h re n 
Höhepunkt. Damals erwirtschafteten 
Australien, Kanada, Großbritannien, 
Neuseeland und die Vereinigten Staaten 

zusammen 38 Prozent des weltweiten 
Bruttoinlandsprodukts. In den Jahr-
zehnten seither ist der gemeinsame 
Beitrag dieser Nationen zum globalen 
BIP auf weniger als 28 Prozent gesunken.

Dieser allmähliche Rückgang der 
Wirtschaftskraft wird sich fortsetzen, 
während die USA weiterhin Billionen-
Dollar-Defizite ausweisen. Die meisten 
Wirtschaftsanalysten sagen voraus, 
dass Chinas Bruttoinlandsprodukt 
irgendwann Mitte der 2030er Jahre das 
amerikanische übertreffen wird. Doch 
Gottes Versprechen, Amerika für seine 
Sünden „sieben Mal mehr“ zu bestrafen, 
wird den Niedergang wahrscheinlich 
beschleunigen. In 5. Mose 28, 49-52 ver-
heißt Gott, dass Er Israel nach einer 
Zeit des wirtschaftlichen Niedergangs 
weiter mit der Gefangenschaft durch 
Fremde bestrafen wird.

Andere Bibelstellen wie Jesaja 10 und 
Offenbarung 17 zeigen, dass die aus-
ländische Macht, die die Ameri-
kaner gefangen nehmen wird, 
nicht China sein wird. Es 
wird eine 10-Nationen-Kon-
föderation in Europa sein. 
Derzeit ist das US-Militär 
viel stärker als jedes Militär 
in Europa, aber das wird sich 
schnell ändern; die biblische 
Prophezeiung sagt eine Invasion voraus. 

Herr Armstrong war der festen Über-
zeugung, dass eine Bankenkrise der 
Auslöser für diese abrupte Umkehrung 
der Verhältnisse sein könnte. Konkret 
warnte er  1984, dass eine massive 
Bankenkrise in Amerika „plötzlich 
dazu führen könnte, dass sich die 
europäischen Nationen zu einer neuen 
Weltmacht zusammenschließen, die 
größer ist als die Sowjetunion oder die 
USA“ (Mitarbeiterbrief, 22. Juli 1984).

Mit anderen Worten: Eine Bankenkrise 
könnte die europäischen Nationen dazu 
bringen, die Kontrolle an eine zentrale 
Behörde abzugeben. Sobald der Euro von 
einer Zentralregierung gestützt wird, die 
stark genug ist, um die Steuer- und Aus-
gabenpolitik ihrer Mitgliedsstaaten zu 
regulieren, wird die Zeit des Dollars als 
dominierende Reservewährung zu Ende 
sein. Der Greenback wird bestenfalls ein 
Mitregent des Euro sein, schlimmsten-
falls eine isolierte nordamerikanische 
Währung. Vor allem aber wird Europa die 
USA an militärischer Stärke übertreffen.

Wenn die Anleger beginnen, ihre 
Dollars abzustoßen und in andere Wäh-
rungen zu flüchten, wird die Nachfrage 
nach US-Staatsanleihen einbrechen und 
die Zinsen werden in die Höhe schnellen. 
Die USA geben bereits 15 Prozent ihrer 
gesamten Steuereinnahmen aus, um 
die Zinsen für ihre Schulden zu zahlen. 
Wenn die Zinssätze wieder auf das Niveau 
der Rezession von 1981-82 zurückkehren 
würden, müsste Amerika 44  Prozent 
seiner Steuereinnahmen für Zinsen aus-
geben. Unter diesen Bedingungen wäre es 
für die Regierung fast unmöglich, Geld zu 
leihen. Die Nation wäre gezwungen, ent-
weder die Ausgaben um die Hälfte zu kür-
zen oder sich durch Gelddrucken in eine 
Hyperinflationskrise zu manövrieren.

Wenn Sie wissen wollen, was passiert, 
wenn eine finanziell isolierte Nation 
große Mengen an Geld druckt, um 
zahlungsfähig zu bleiben, schauen 

Sie sich Venezuela an. Als dieses 
Land 2013 in eine Wirtschafts-

krise geriet, reagierte die 
Regierung mit dem Dru-
cken von  500  Millionen 
Bolívars. Dadurch wurde 
die Geldmenge des Landes 

um 70 Prozent ausgeweitet 
und der Wert des Bolívar fiel 

um 44 Prozent. Das Land druckte 
weiter Bolívars, bis man Millionär sein 
musste, um eine Tasse Kaffee zu kaufen.

Ähnliche Zustände werden auf Ame-
rika zukommen, nachdem der Dollar 
entthront und die Nation wirtschaftlich 
belagert worden ist.

Weltweit lebt der durchschnittliche 
Haushalt von  13  000  Dollar im Jahr, 
während der durchschnittliche ame-
rikanische Haushalt von 63 000 Dollar 
lebt. Dieses enorme Diskrepanz ist in 
erster Linie auf die Verheißungen Got-
tes an Abraham zurückzuführen. Diese 
Verheißungen sind dabei, sich aufzu-
lösen. Es ist also an der Zeit, Gottes 
Warnung zu beherzigen. Seien Sie sich 
bewusst, dass er wirtschaftliches Unheil 
über Amerika hereinbrechen lassen 
wird, um die Nation dafür zu bestrafen, 
dass sie sich von Ihm abgewandt hat. 

Rückkehr zur Großartigkeit
Die Bibel zeigt uns, dass Gott den Stäm-
men Manasse und Ephraim keine gro-
ßen materiellen Segnungen versprochen 
hat, weil sie Seine Lieblingsstämme 

Gott wird Israel  
„zu einer Ehre unter  

allen Völkern auf  
Erden“ machen.
– Jeremia 33, 9
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waren. Vielmehr wählte Gott diese 
Stämme aus, um Ihn zu einer Zeit zu 
vertreten, als andere Stämme gegen Ihn 
rebellierten. Die Vereinigten Staaten 
und Großbritannien sollten ein Beispiel 
für den Rest der Welt sein.

Diese Nationen haben in dieser gro-
ßen Verantwortung versagt. Anstatt der 
Welt zu zeigen, dass autarke Familien-
einheiten, die biblischen Tugenden fol-
gen, die Grundbausteine einer stabilen 
Gesellschaft sind, haben sie gezeigt, wie 
Familienzerfall und marxistische Laster 
zu Bankrott und Ruin führen. 

Doch Gott hat immer noch die Absicht, 
dass Israel Seinen glorreichen Zweck 
erfüllt.

In Jeremia 33, 7 steht, dass Gott Israel 
wieder in die Gefangenschaft schicken 
wird. Doch in den Versen 8 und 9 heißt 
es, Gott „will sie reinigen von aller Mis-
setat“ und sie zu einer Ehre vor „allen 
Völkern auf Erde“ machen. Dies ist eine 
Prophezeiung über die tausendjährige 
Herrschaft des Messias. Gott beabsich-
tigt immer noch, Amerika und Groß-
britannien zu den führenden Nationen 
der Erde zu machen, sobald sie lernen, 
Sein Gesetz zu schätzen. „Und der Rest 
Jakobs wird unter den Nationen inmit-
ten vieler Völker sein wie ein Löwe unter 
den Tieren im Walde, wie ein junger 
Löwe unter einer Herde Schafe, dem nie-
mand wehren kann, wenn er einbricht, 
zertritt und zerreißt“ (Micha 5, 7).

Das Böse, das Amerika und Groß-
britannien heute durchdringt, muss 
beseitigt werden, damit diese Nationen 
wirklich das Leben in Fülle leben können 
und damit diese gottgefällige Lebens-
weise die Erde bedeckt. Die Schrecken 
der Großen Trübsal werden in das Pax 
Millennium münden – die 1000-jährige 
Herrschaft von Jesus Christus. Dies wird 
die größte Zeit des Friedens und des 
Wohlstands sein, die es je gegeben hat. 

Bis dahin muss die Warnung ergehen. 
Diese hoffnungsvolle Botschaft gipfelt 
in der Errichtung von Gottes baldigem 
Königreich! n

Georgia, Idaho, Indiana, Iowa, Kansas, 
Kentucky,  Louisiana,  Mississippi, 
Missouri, Montana, Nebraska, New 
Hampshire, North Dakota, Ohio, Okla-
homa, South Carolina, South Dakota, 
Tennessee, Utah, Virginia, West Virginia 

u GESETZLOSIGKEIT VON SEITE 7

In seiner Erklärung vom 24. Januar 
wies Abbott darauf hin, dass Artikel 
I der US-Verfassung festlegt, dass ein 
Staat „nicht in den Krieg eintreten darf, 
es sei denn, er ist tatsächlich überfallen 
worden oder befindet sich in einer so 
unmittelbaren Gefahr, dass ein Aufschub 
nicht möglich ist“. Diese Notfallbestim-
mung wurde von den Gründervätern 
aufgenommen, damit ein Staat einen 
Überraschungsangriff abwehren kann, 
auf den die Bundesregierung nicht 
vorbereitet war. Jetzt beruft sich Texas 
auf eine Kriegsklausel, um eine Invasion 
abzuwehren – eine Invasion, die von 
Radikalen in der Bundesregierung zu 
finsteren Zwecken aktiv unterstützt wird.

Wenn Staaten anfangen, sich auf 
Artikel IV, Abschnitt 4 der US-Verfas-
sung zu berufen, wird es ernst! Im 
amerikanischen Bürgerkrieg starben 
mehr als 600 000 Menschen; ein zweiter 
Bürgerkrieg wäre wahrscheinlich noch 
tödlicher!

Bürgerkrieg
Die Grenzkrise ist eines von mehreren 
Themen, die Amerika tief spalten. 
Könnte dies, zusammen mit der Krise 
um die gestohlenen Wahlen, Donald 
Trump dazu veranlassen, einige Staaten 
zur Abspaltung zu bewegen? 

In seinem Artikel „Was wird passieren, 
nachdem Trump die Macht zurück-
erhalten hat?“ vom Juli 2021 erklärte 
unser Chefredakteur, dass Präsident 
Donald Trump der rechtmäßige Gewin-
ner der Wahl 2020 sei. Er sagte weiter, 
dass die Bibel die Rückkehr Trumps 
an die Macht prophezeit, doch es kann 

„beträchtliche Arbeit erfordern. Es 
muss nicht unbedingt eine militärische 
Aktion sein, aber sicherlich wäre auch 
das möglich. Präsident Trump könnte 
auch einige Staaten dazu bringen, aus 
der Union auszutreten. Auch das würde 
zu einer Art Krieg führen.“

Doch selbst wenn Amerikas Ver-
fassungskrise nicht in einer buchstäb-
lichen Sezession endet, wie es im ersten 
Bürgerkrieg geschah, prophezeit die 
Bibel, dass eine tiefe politische Spaltung 
die Nation zerstören wird, wenn sich die 
Situation nicht drastisch ändert.

In diesem Artikel wurde weiter erklärt, 
dass Präsident Trump ein Abbild von 
König Jerobeam II. in 2. Könige 14, 26-28 
ist, wo es heißt: „Denn der Herr sah den 

und Wyoming. Das bedeutet, dass eine 
Mehrheit der Staaten glaubt, dass wir 
uns in einer Verfassungskrise befinden.

„Es ist keine Übertreibung zu sagen, 
dass dies die schlimmste Verfassungs-
krise seit dem Bürgerkrieg ist und dass 
wir uns jetzt in unbekannten Gewässern 
befinden“, schrieb der Federalist. „Es gab 
in unserer Geschichte Zeiten, in denen 
sich ein Staat der Durchsetzung von 
Bundesgesetzen widersetzt hat, aber 
wir waren noch nie mit einer Situation 
konfrontiert, in der die Bundesregierung 
sich geweigert hat, ihre Gesetze durchzu-
setzen und sie sogar verletzt hat. Und da 
es bei der Grenzkrise um die Frage der 
Sicherheit geht, trifft Abbotts Behaup-
tung der staatlichen Autorität genau den 
Kern der Frage, um die es hier geht, näm-
lich eine Frage der ersten Prinzipien: Hat 
ein Gemeinwesen das Recht, sich zu ver-
teidigen, seine Existenz angesichts einer 
Invasion zu bewahren?“ (25. Januar).

Dies ist eine ernste Frage! Gouverneur 
Abbott hat Recht, dass Artikel iv der 
US-Verfassung jedem Bundesstaat garan-
tiert, dass die Zentralregierung „jeden 
von ihnen gegen eine Invasion schützen 
muss“. Und er hat Recht, dass Biden die-
sen Vertrag gebrochen hat, und das nicht 
aus Versehen. Die Generalstaatsanwälte 
können das sehen. Aber die Frage bleibt: 
Was werden diese Staaten tun, wenn 
die Regierung Biden die Verfassung der 
USA weiter mit Füßen tritt? Werden sie 
aufgeben und zulassen, dass radikale 
Demokraten weiterhin mittelamerika-
nische Wähler importieren, bis Amerika 
so sozialistisch ist wie Nicaragua? Oder 
werden sie dem Beispiel von Texas 
folgen und sich der Bundesregierung 
widersetzen, wenn es sein muss?

Abbott  hat  sicherlich reichlich 
rechtliche Gründe, sich über die Biden-
Regierung hinwegzusetzen. Doch so wie 
ein Grenzschutzbeamter, der sich über 
Befehle hinwegsetzt, einen gefährlichen 
Präzedenzfall schafft, schafft auch ein 
Staat, der sich über Befehle hinwegsetzt, 
einen gefährlichen Präzedenzfall. Wenn 
andere Staaten anfangen, verfassungs-
gemäße Anordnungen der Bundesregie-
rung zu missachten, wird das, was von 
der Rechtsstaatlichkeit übrig geblieben 
ist, schließlich der Anarchie oder der 
Herrschaft der rohen Gewalt weichen. 
Barack Obama hat unerbittlich auf beide 
Ziele hingearbeitet.
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Unruhen und Kriege in den USA – 170 Mal 
mehr als im ersten Bürgerkrieg! (Fordern 
Sie unser kostenloses Buch Ezekiel—The 
End-Time Prophet [Hesekiel – Der Prophet 
der Endzeit; derzeit nur in Englisch 
verfügbar] an, um mehr über diese 
Prophezeiung zu erfahren). Eine solch 
monströse Zahl von Toten ist nicht das 
Ergebnis einer bloßen Verbrechenswelle 
oder politischer Proteste. Diese Art von 
Fluch erfordert rivalisierende, miteinan-
der verfeindete militärische Kräfte, was 
auf eine tiefe Spaltung sogar innerhalb 
des Militärs hindeutet. 

Präsident Trump könnte die Grenze 
abriegeln, wenn er ins Amt zurückkehrt, 
aber er kann die tiefe politische Spal-
tung zwischen roten und blauen Staaten 
nicht heilen. Nur Gott kann diese 
Spaltung heilen, aber zuerst müssen 
alle Amerikaner verstehen, warum eine 
solche Korruption in unserer Regierung 
Wurzeln geschlagen hat. Ob Sie nun 
Demokrat oder Republikaner sind, Sie 
müssen Gottes Warnung erkennen 
und sich der einzigen verbliebenen  
Hoffnung zuwenden: Reue zu Gott! n

bitteren Jammer Israels an, dass sie bis 
auf den letzten Mann dahin waren und 
kein Helfer in Israel war. Und der Herr 
hatte nicht gesagt, dass er den Namen 
Israels austilgen wollte unter dem Him-
mel, und errettete sie durch Jerobeam, 
den Sohn des Joasch. Was aber mehr von 
Jerobeam zu sagen ist und alles, was er 
getan hat, und seine tapferen Taten, wie 
er gekämpft hat und wie er Damaskus 
und Hamat wieder an Israel gebracht 
hat, siehe, das steht geschrieben in der 
Chronik der Könige von Israel.“

Das bedeutet, dass Präsident Trump 
darum kämpfen muss, das ihm gestoh-
lene Amt wiederzuerlangen. Er kämpft 
bereits gegen „Lawfare“ (Rechtsstrei-
tigkeiten) und wird wahrscheinlich 
auch gegen „Warfare“ (Kriegsführung) 
kämpfen müssen. 

Eine Prophezeiung in Hesekiel 5, 12 
besagt, dass ein Drittel der Bevölkerung 
des endzeitlichen Amerikas und Großbri-
tanniens an der Pest, dem Hunger und der 
Gewalt sterben wird, die aus dem Bürger-
krieg resultieren werden. Das entspricht 
mehr als  100  Millionen Toten durch 

Warum zerstört Amerikas eigene  
Regierung die eigene Grenze?
Es ist völlig unverständlich – und doch ist es so gewollt! Fordern  
Sie das kostenlose Buch Amerika unter Beschuss von Gerald  
Flurry an, um den teuflischen Grund für die Grenzkrise zu verstehen.

vor und während des Krieges: 60 Prozent 
des Bildungsministeriums, 60 Prozent 
des Finanzministeriums,  81  Prozent 
des Justizministeriums. Die deutschen 
Industrieführer verabschiedeten einen 
Plan, um die Rückkehr dieser Bewegung 
an die Macht zu finanzieren. 

Heute erhebt sich diese Bewegung 
aus dem Untergrund, genau wie die 
Prophezeiung es vorausgesagt hat! 

D i e  i n d u s t r i e l l e  M a c h t  d i e s e r 
Unternehmen aus der Zeit des Ersten 
Weltkriegs ist gewaltig. Ihr Ziel ist 
wirtschaftlicher Wohlstand, gefolgt von 
militärischer Stärke. Nachdem sie die 
erste Phase dieses Ziels erreicht haben, 
verfolgen sie nun die zweite.

Ist Deutschland wirklich Amerikas 
Freund? Der Name des deutschen Vol-
kes war in der Vergangenheit Assyrien. 
Gott sagt, dass er Deutschland benutzen 
wird, um die Nationen Israels  –  vor 

a l l e m  A m e r i k a ,  G ro ß b r i t a n n i e n 
und den jüdischen Staat im Nahen 
Osten – zu korrigieren, wenn wir nicht 
bereuen (Jesaja 10, 6). „[S]ein Sinn steht 
danach, zu vertilgen und auszurotten 
nicht wenige Völker“ (Vers 7). Eine End-
zeitprophezeiung in Jeremia 4 besagt: 

„Deine Freier verschmähen dich. Sie 
trachten dir nach dem Leben“ (Vers 30).

Beachten Sie: Unsere Liebhaber wer-
den uns verachten! Schauen Sie sich die 
Rhetorik der deutschen Politiker von 
heute an, und Sie werden eine Menge 
Hass auf Amerika entdecken. Doch wir 
haben eine romantische Vorstellung 
von Europa und betrachten Deutsch-
land als unsere Geliebten. Was für 
ein Kontrast! Hätte die Bibel es noch 
treffender ausdrücken können?

Hesekiel 23 warnt davor, Deutschland 
zu vertrauen: „Und man wird die Strafe 
für eure Unzucht auf euch legen, und ihr 
sollt tragen, was ihr mit euren Götzen 

gesündigt habt, und sollt erfahren, dass 
ich Gott der Herr bin“ (Vers 49).

W e n n  w i r  d i e s e  Wa r n u n g e n 
beherzigen würden, würden wir 
den Deutschen sicher nicht unsere 
Atombomben geben! 

Wenn wir erkennen, was Deutschland 
heute tut, sollten wir zu Gott um Hilfe 
schreien! Aber unser Volk ist weit von 
Gott entfernt und entfernt sich immer 
weiter von Ihm. Wir haben uns in 
schreckliche, die Nation zerstörende 
Sünden verstrickt.

Gott jedoch wird unsere Aufmerk-
samkeit erregen! Er ist dabei, unsere 
Sünden aufzudecken. Das wird denje-
nigen, die heute nicht bereuen und sich 
Gott zuwenden, viel Leid bringen, aber 
das Endergebnis ist positiv. All dies führt 
zur Wiederkunft von Jesus Christus!

Offenbarung 17 gibt einen Überblick 
über das Heilige Römische Reich, das 
Europa jahrhundertelang beherrscht hat. 
Dieses Reich hat Napoleon und Hitler zu 
ihren Eroberungen inspiriert – und die 
Bibel offenbart, dass es noch einen wei-
teren Führer inspirieren wird. In Vers 10 
(Schlachter 2000) heißt es: „Und [es] 
sind sieben Könige: Fünf sind gefallen, 
und der eine ist da — der andere ist noch 
nicht gekommen; und wenn er kommt, 
muss er für eine kurze Zeit bleiben.“

Herr Armstrong warnte vor dem 
Heiligen Römischen Reich während 
seiner sechsten Wiederauferstehung, 
als Hitler auf der Bildfläche erschien. Er 
prophezeite damals, dass dieses Reich 
wieder auferstehen würde. Die siebte 
und letzte Auferstehung dieser Macht 
des Tieres ist jetzt im Gange! 

Seit acht Jahrzehnten haben wir 
genau das vorausgesagt, denn die Bibel 
garantiert es. Diesem letzten Heiligen 
Römischen Reich wird prophezeit, dass 
es auf der Erde Chaos anrichten und 
mit Jesus Christus Selbst kollidieren 
wird! (Vers 14). Das ist ein Krieg, den es 
verlieren wird. 

Jesus Christus hat die feste Absicht, 
den deutschen Militarismus und den 
Nationalsozialismus zu vernichten und 
dafür zu sorgen, dass Deutschland nie 
wieder den Frieden in der Welt stören 
kann. Nachdem er diesen Sieg errungen 
hat, wird er sich aufmachen, unsere 
Welt zu regieren und jedem, der sich 
Seiner Herrschaft unterwirft, Freude 
und Harmonie zu bringen! n

u MILITÄRISCHER VON SEITE 12
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D onald Trump und Joe Biden haben beide geheime 
Dokumente mit nach Hause genommen. Dennoch 
wird Trump strafrechtlich verfolgt und Biden nicht. 

Donald Trump wurde der Vergewaltigung beschuldigt. 
Sein angebliches Opfer kann sich nicht mehr daran erin-
nern, in welchem Jahr es geschah, sagte jahrzehntelang 
nichts darüber und einige der wenigen Details, die sie 
angab, erwiesen sich als falsch. Trump beteuerte seine 
Unschuld  –  und das Gericht entschied, dass dies eine  
Verleumdung darstellt und er 83 Millionen Dollar zahlen muss. 

Die New Yorker Generalstaatsanwältin Letitia James hat mit 
dem Ziel gekämpft, Trump zu besiegen. „Zeigen Sie mir den 
Mann, und ich zeige Ihnen das Verbrechen“, diese Maxime, die 
Josef Stalins Chef der Geheimpolizei zugeschrieben wird, ist 
in Amerika angekommen. Letztendlich hat sie es gefunden: 
Donald Trump nahm einen Geschäftskredit auf und gab den 
Banken Details zu seinen Immobilien und wie viel er glaubt, 
dass diese wert sind. Die Banken haben ihre eigene Bewertung 
vorgenommen, ihm das Geld geliehen, es zurückbekommen 
und wollen weiter mit ihm Geschäfte machen. Dennoch hat ein 
New Yorker Richter absurd niedrige Zahlen über den Wert der 
Immobilien genannt und entschieden, dass Herr Trump Betrug 
begangen hat. Er muss 350 Millionen Dollar plus 100 Millionen 
Dollar an Zinsen zahlen. Die New York Times gab zu, dass sie 
kein einziges Beispiel für die Anwendung dieses Gesetzes 
finden konnte, bei dem es keine Opfer gab. Bevor er in Beru-
fung gehen kann, muss Herr Trump das Geld noch vorlegen, 
was bedeutet, dass er bei dem Ausverkauf wahrscheinlich 
Millionen verlieren wird. Andere Geschäftsleute befürchten, 
dass sie mit einer halben Milliarde Dollar bestraft werden 
könnten, wenn ein Richter mit der Bewertung ihres Eigentums 
nicht einverstanden ist. Die New Yorker Gouverneurin Kathy 
Hochul hat sie beruhigt: „Ich denke, dass dies wirklich ein 
außergewöhnlicher und ungewöhnlicher Umstand ist, über 
den sich die gesetzestreuen und regelkonformen New Yorker 
Geschäftsleute keine Sorgen machen müssen, denn sie unter-
scheiden sich stark von Donald Trump und seinem Verhalten.“ 
Hier geht es nur darum, einen Mann zu bekommen. 

Aber natürlich machen sich andere Sorgen: Wenn das Gesetz 
gebogen wird, um Donald Trump zu verfolgen, wer wird dann 
der Nächste sein? 

In seinem Buch Civilization nennt der Historiker Niall 
Ferguson die Rechtsstaatlichkeit als eine der sechs Säulen 
der Zivilisation. Churchill definierte sie in einfachen Worten: 

„Das zentrale Prinzip der Zivilisation ist die Unterordnung 
der herrschenden Klasse unter die festen Gewohnheiten des 
Volkes und seinen Willen, der in der Verfassung zum Ausdruck 
kommt.“ 

Fergusons Mentor, David Landes, hat in seinem Buch Wealth 
and Poverty of Nations: Why Some Are So Rich and Some So 
Poor (Reichtum und Armut der Nationen: Warum manche so 
reich und manche so arm sind) dasselbe gesagt. Landes führt 
die Ursprünge dieses Prinzips auf die Bibel zurück. Schon 
beim Auszug, als seine Autorität in Frage gestellt wurde, ant-
wortete er: „Ich habe nicht einen Esel von ihnen genommen und 
habe keinem von ihnen ein Leid getan“. Wenn ein Herrscher zu 
dieser Zeit deinen Esel wollte, konnte er ihn nehmen.

Mose wies die Richter an, sorgfältig genau unparteiisch zu 
sein, damit sie das Gesetz nicht zugunsten der Reichen oder 
Armen kippen (3. Mose 19, 15; 5. Mose 1, 17). Wie alle Gesetze 
der Bibel sind dies unumstößliche Gesetze von Ursache und 
Wirkung. 

Jetzt ist die Parteilichkeit des Gesetzes Routine. Die Polizei 
geht brutal gegen Anti-Blockade-Proteste vor, aber wenn 
Klimaschützer wichtige Straßennetze lahmlegen, verteilt sie 
Wasser. Im Februar ließ ein britischer Richter drei wegen 
Terrorismus angeklagte Frauen frei, weil er mit der Hamas 
sympathisierte. Gleichzeitig verurteilte er einen ehemaligen 
Polizeibeamten zu 20 Wochen Gefängnis, weil er privat einen 
Witz geteilt hatte, den der Richter für rassistisch hielt. 

Amerikanische Gerichte sind schnell dabei, Black Lives Mat-
ter-Demonstranten freizulassen. Nach monatelangen nächt-
lichen, gewalttätigen Demonstrationen in Portland, Oregon, 
im Jahr 2020 haben die Behörden nur 100 Fälle vor Gericht 
gebracht. Ein Jahr später waren bereits 60 Fälle abgewiesen 
worden. In vielen Fällen lassen die Staatsanwälte die Anklage 
einfach fallen, wenn der Angeklagte eine bestimmte Zeit lang 
nicht auf dem Radar der Polizei erscheint. Diejenigen, die 
wegen der Proteste am 6. Januar 2021 verhaftet wurden, hatten 
nicht die gleiche Möglichkeit. 

In Amerika hat es schon immer gewaltsame politische 
Auseinandersetzungen gegeben. Aaron Burr tötete Alexander 
Hamilton in einem Duell, immerhin. Der große Unterschied 
in unserer Zeit ist, dass die Rechtsstaatlichkeit nicht mehr als 
wertvoller angesehen wird als diese Rivalitäten. 

Für viele ist die Beseitigung der Rechtsstaatlichkeit kein 
unglückliches Nebenprodukt des größeren Ziels, Trump 
zu bekommen. Es ist der Grund, warum sie ihn überhaupt 
bekommen wollen. 

Barack Obama hat bekanntlich gesagt, er wolle „Amerika von 
Grund auf umgestalten“. Nach seinem Ausscheiden aus dem 
Amt beklagte er sich: „Der Durchschnittsamerikaner glaubt 
nicht, dass wir das System komplett niederreißen und neu 
erschaffen müssen.“ Könnte eine solche grundlegende Umge-
staltung bedeuten, dass die Rechtsstaatlichkeit aufgegeben 
wird? 

Amerika niederbrennen – um  
Trump zu erwischen?
Hier geht es um mehr als nur einen Mann.

RICHARD PALMER
KOMMENTAR

ED JONES/AFP VIA GETTY IMAGES
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Die kritische Rassentheorie, die von der 
radikalen Linken vertreten wird, fordert dies 
ausdrücklich. Richard Delgado und Jean Ste-
fancic stellen in ihrem bahnbrechenden Buch 
Critical Race Theory: An Introduction (Kritische 
Rassentheorie: Eine Einführung), dass rassen-
kritische Wissenschaftler grundsätzlich nicht 
mit dem Liberalismus übereinstimmen, weil 

„viele Liberale an Farbenblindheit und neutrale 
Prinzipien des Verfassungsrechts glauben“. 
Diese Wissenschaftler „sind auch sehr miss-
trauisch gegenüber einem anderen liberalen 
Grundpfeiler, nämlich den Rechten“. Gesetze 
und Rechte behindern die soziale Gerechtigkeit. 
Deshalb müssen sie verschwinden. 

Gott ist ein Gesetzgeber. Er gibt der 
Menschheit Sein Gesetz, das auf den Prin-
zipien der Liebe beruht. Wer es befolgt, 
wird automatisch gesegnet. Ungehorsam 
führt zu Flüchen. In dem Maße, in dem die 
Gesetze einer menschlichen Regierung mit 
diesen Realitäten übereinstimmen, gedeiht 
die Nation. Schon die Existenz der Rechts-
staatlichkeit  –  das Gesetz steht über den 
Herrschenden – führt zu einer Stabilität, die 
es sonst nicht gibt. Und es gibt keinen Betrug 
oder eine Umgehung davon.

Der große Widersacher Gottes widersetzt 
sich also dem Gesetz. Selbst in christlichen 
Kreisen scheut man sich, über den Teufel zu 
sprechen. Aber in Hesekiel 28, 15, wo Satans 
Herkunft beschrieben wird, heißt es: „Du 
warst ohne Tadel in deinem Tun von dem Tage 
an, als du geschaffen wurdest, bis an dir Mis-
setat [oder Gesetzlosigkeit] gefunden wurde.“ 
Der Hass auf das Gesetz ist ein grundlegender 
Bestandteil von Satans Persönlichkeit. 

Dieses gesetzlose Wesen inspiriert die 
steigende Flut der Gesetzlosigkeit. Für diese 
Bewegung ist die Zerstörung der Rechtsstaat-
lichkeit kein Kollateralschaden. Sie ist Teil 
des Endziels. n

u LINCOLN VON SEITE 2
der Wahrheit. Er war bereit, wie alle anderen 
Soldaten in Gettysburg zu kämpfen. Dieser 
Dienst kostete ihn am Ende das Leben.

„Vielmehr sollten wir uns hier der großen 
Aufgabe widmen, die noch vor uns liegt“, 
sagte er in Gettysburg, „dass wir von diesen 
verehrten Toten eine verstärkte Hingabe an 
die Sache übernehmen, für die sie das letzte 
volle Maß an Hingabe gegeben haben, dass 
wir hier hoch entschlossen sind, dass diese 
Toten nicht vergeblich gestorben sind – dass 
diese Nation unter Gott eine neue Geburt 
der Freiheit erleben wird  –  und dass die 
Regierung des Volkes, durch das Volk, für 
das Volk, nicht von der Erde verschwinden 
wird.“ 

Wie wunderbar ist eine Regierung für das 
Volk und nicht ein Tyrann, der über uns 
herrscht! 

Die Gründer Amerikas hatten die Absicht, 
dieses edle Ideal als Beispiel für alle Nationen 
hochzuhalten! Was für ein Ziel! Das war die 
Aufgabe, die Gott Seinem auserwählten Volk 
Israel in der Antike zugedacht hatte: ein Bei-
spiel für die Welt zu sein. Amerika stammt 
vom alten Israel ab, und ich fürchte, wir haben 
in dieser Verantwortung versagt. 

„Diese Nation, unter Gott“, sagte Lincoln. 
Lincoln brachte Gott in den Bürger-
krieg ein. Und mit Gottes Hilfe hat er den  
Bürgerkrieg gewonnen und die Union gerettet! 

Wie sehr lieben die Amerikaner Abraham 
Lincoln? Er war einer der größten, wenn 
nicht sogar der größte der amerikanischen 
Präsidenten. Wir sind für seine Geschichte 
verantwortlich; in vielerlei Hinsicht ist er ein 
Zeuge gegen uns. Die einzige Möglichkeit, Leid 
in einem Ausmaß zu vermeiden, das noch 
größer ist als das des Bürgerkriegs, besteht 
darin, auf den Gott zu schauen, den Lincoln 
angerufen hat – und zu bereuen. n

Römischen Reiches – zur herausragenden 
Supermacht der Welt aufsteigen.

Viele Bibelstellen enthalten Details über 
dieses Reich. Daniel  8  prophezeit, dass 
dieses europäische Imperium „die Wahrheit 
zu Boden werfen“ wird (Vers 12). Es wird die 
Wahrheit als „Desinformation“ brandmarken 
und die Lüge verherrlichen!

Offenbarung  13,   4  zeigt,  dass dieses 
moderne europäische Reich, so schwer es 
auch zu glauben ist, den Teufel anbetet – ein 
böses Wesen, das „keine Wahrheit“ in sich 
hat (Johannes 8, 44; Elberfelder Bibel). Die 

u MEINUNGSFREIHEIT VON SEITE 13 Welt hat noch nie eine solche Täuschung 
gesehen, wie sie von diesem teuflischen Reich 
ausgehen wird!

Diese prophetischen Warnungen sollten Sie 
unbedingt verstehen und beherzigen. Wenn 
Sie sehen, wohin sich die Ereignisse entwickeln, 
können Sie erkennen, wie gefährlich dieser 
autoritäre Trend in Europa wirklich ist. Seien 
Sie wachsam: Die Angriffe dieser Führer auf die 
Meinungsfreiheit sind erst der Anfang.

Die EU ist die jüngste Variante eines alten 
Reiches. Fordern Sie Ihr kostenloses Exem-
plar von Das Heilige Römische Reich in der 
Prophezeiung an. n



Das Fernsehprogramm Der Schlüssel Davids 
nutzt die biblische Endzeitprophetie, um 
Klarheit in Ihre Welt zu bringen. Jede Woche 
nutzt der Chefredakteur der Philadelphia 
Posaune, Gerald Flurry, die Bibel, um die 
verwirrendsten Probleme des Lebens zu  
lösen, die Nachrichten zu erklären und 
aufzuzeigen, wohin sich das Weltgeschehen 
entwickelt. Sie finden Antworten auf eine 
Vielzahl von Themen wie christliches Leben, 
Weltnachrichten, biblische Prophezeiungen  
und den Sinn des Lebens.

Besuchen Sie dieposaune.de/videos.
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